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Nr . 432 . Karlsruhe , Mittwoch den 17 . September INI « . 35 . Jahrgang .

Wirtschaftliche Annäherung grantteichs ?
. Karlsruhe , 17 . Zept . Nachdem der französische Finanzminister

ein fantastische ? Programm entwickelt hatte , was Deutschland
ov en .könne und mit einem ans ziemlich naive Gemüter berechneten
<>lihlenspiel die besorgten Franzosen getröstet hatte , die mit ihren « „le
°che payera tout "

, „die Deutschen werden alle ? bezahlen "
, sich über die

^genen Nöte hinwegsetzten , hat der französische Minister für Wieder -
Vloas , Loucheur , der Kammer cirtigc Offenheiten gesagt,^ die aus dem
Glinde eines Franzosen einigermaßen erstaunlich sind. Herr Loucheur
>prach tm Beisein Clemenceaus , und Clemencsau zollte ihm hm und
wieder Beifall . Herr Loucheur aber machte Ausführungeil . die — im
nuV ®k '" enccau feindlich waren . Denn die jetzige französi che Po -

geht von zwei Gesichtspunkten ans . Sie will einmal den cinheit -
Charakter des Deutschen Reiches untergraben , dann aber auch die

^ " tschastskrast Deutschlands durch allerlei Maßnahmen schwachen.
letzten Falle würde allerdings Frankreich an ? die Entschädigungen"ttztchten müssen , die es zur Ausbalancierung seines Staatshaushaltes

"o seiner Volkswirtschaft notwendig braucht .
. Diese letzte Tatlache hat Loucheur «eshickt aufgegriffen , um unter

Beifall der Kammer für eine Verständigung mit Deutsch --
°?d zu plädieren . Er wie ? zunächst naH . daß Deutschland wieder

^ >opferisch, arbeitsam und organisativuskrästig werden müsse, und legt «-
°aher kühn und sachlich an Ziffern dar , welche ungeheure Arbeltskraft
»nd wirtschaftliche Energie Deutschland zu entwickeln vermag . So"^ gte sich fein Fazit auch dem überspanntesten Cbauvin ein , das; selbst

Trennungslinie die deutsche Arbeitskvrve nach einigen Iahren
Wieder aufsteigen ließe . Diese Erkenntnis bedeutet >as Todesurteil

die Wirtschaftspolitik , wie sie Clemenceau als Büttel England . ge°
^eiiüber Deutschland beabsichtigte . Dag Frankreich auf die Dauer nicht
Wflett eine wieder schöpferisch gewordene Arbeitsleistung Deutschlands
j
^ tfen kann , ist Loucheur klar - folglich predigte et , um die Gemüter
;t0Pfcnh )cife mit der Wahrheit bekannr zu mack>en . daß Deutschland
'°Yal seinen Verpflichtungen nachkäme , »nd er erzählte , wie sehr dies
u'm Vorteil der französischen Volkswirtschaft sei. Aber vorsichtig
Ostend stellte Loucheur ein neues Wirtfchaftsprogramm auf , das des
p°nd w Handarbeitens mit der deutschm Arbeitskraft . Er ging
!°weit sn sagen . Deutschlands Nu 'N sei auch Frankreichs Ruin , und
Frankreich müsse daher alles tun und gegenüber Deutschland eine solche
Mitik treiben , die Deutschlands Gräfte schon « und Deutschland die
7," <tel gäben , sich wieder herauSzuarb .' iten . Allo nicht gegen , sondern

Deutschland !
* Eine seltsame Parole , gänzlich abweichend von der bisherigen
> '

^ c der französischen Politik . Loucheur aber spinnt damit nur den
weiter , der in französischen Blättern in der letzten Zeit selt -

mm
1 5^ 1° begonnen wurde ? ür Frankreich handelt es sich eben da -

faa ». e wirtschaftlichen Mögli hkeiten dieses Friedensvertrages , der
ifcTTf Ĉ auf dem Gebiete der Eisenerzsuzung z . B . in die erste Neihe
:ijr £ auszuschöpsen . Der Minister

' iir Wiederaufbau und die fran -
i>-. ^ Ehzuvins , deren politische Praktik lediglich auf die Interessen
jp^ ^ nzösischen Finanzen zugeschnitten , wissen sehr wchl , daß eine
» tt ^ Entwicklung Frankreichs nicht im Interesse England »

der Vereinigte » Staaken ist und durch die Politik
ioir!L 6eibcn Länder durchkreuzt werden wird . Dagegen würde ein
>!

" Gastliches Hochkommen Frankreichs sich sehr wobl vereinbaren mit

nun wirtschaftlich wieder erstarkten Deutschland . Frankreich versucht
H .dieser Lage wirtschaftlich zunähst die Konsequenzen zu ziehen ,
fcitiw- französische Politik noch lange Zeit den alten deutsch-

iffio tr en ^ urß steuern , aber da die Politik stet ? den wirt -
■jjpJjKtffen Erfordernissen nachhinkt , muß naturgemäß auch die fran -
•te*L Politik einmal aus der wirtschaftlichen Sage die Folgerungen
inrn «

^ ann die Zeit dafür reif ist, wird naturgemäß auch von der* der Angelsachsen abhanden .
M

Französische ZollkontrollmaßrahmeN .
>lt tn r r

®*" ' - l7 Sept . sPriv .1 In den letzten Tagen sind in An -
^ ,

a \ s c lüg französische Zollbeamte angekommen , um
^ . ^ Überwachungsdienst an der französisch - schwei -
biord- n n Grenz « zu verstärken . Die Zollbeamten sind ermächtigt
schliß , stck» mit ihren Familien dortselbst niederzulassen , was darauf
fccrijK n daß diese verschärften Kontrollmaßnahmen nicht nur
Sei t „

er Re >̂enbci Natur sind Von aut unterrichteter französischer
um hi.

DC
fc ^mint nian , daß diese Magnahmen ergriffen worden sind,

d « » .̂ Eintritt von Erzeugnissen . Waren und Maschinen
^ ^ icher Herkunft durch ^

Volk hinter sich , wenn sie für die Einheit « n d Unteilbarkeit
des holländischen Gebietes eintrete .

f t durch die>e Zone zu verhindern .

Thronrede der ttöniqin von Holland .
m* fflat ?, 16. Sept . In ihrer Thronrede bei der Eröffnung
^

-weralstaajen sagt « die Königin u. a . :
Irlich ? Gedanke , daß nach dem Weltkriege eine Zukunft freundnach --
4i,t

" ezjehungen zu den nivdown Mächten bevorstehe , stimme
i*ca arkcit und Öicimgtnunfl . Sei der Regelung de? Ergebnisse

lm,r be unser Land in einen Pivzeß verwickelt , der seinn
tm irf, imser Verhältnis zu Belgien geltend machte , und in -
>d f? . f

P
. Aufgabe forte , für die Rechte nnd Interessen des Staate »

S rte Selbständigkeit mit Nackchruck einquirlen . In inniger
^ , m Schaft mit meinem a>rn »en Volke gol^ n meine Ged <rnken nach

. unb seeländisch Flandern , in deren Tlvne nnd
^ t Geschlossenheit und Kraft unserer »rationalen Ein -

iiivoidentig $um AuKdruck nefommtn ist.
? itb das Zustandekommen des Völkerbundes gesichert sein
.^sfuna Niederlande Ihrer Beschluß -nte^brcitet lverdcn . Man darf darauf rechnen , daß kür ab -
'Md » ,. ,

" ? " die überseeische Zufuhr der w>tlve >rdigsieu Produkte
i " 0 mir v Zufuhr der Lebensmittelversorgung im Zusammen'ufmri .fr »r beträchtlichen Preissteigerung ltcrl dauernd mein « volle

DiV '^ eit .

?Z>ine dna " Nerieidigunö ? tr « ge geniest riuch wie vor
^ ^^ urw «rZs« nIeit . An ihre Lbftrng kann « st dortr ; g»

iWlr ? 11' roer» ü&ci die dam Völkerhnnd g«ol«rL« internst^ »lung Mehr Sicherheit besteht -
"

• I ul on f ! f " .. .
Ersuch itiph^ " .

cn Su 'cn ! ®cr Präsident führte weiter aus - Der
indisches ^ ^biet abzutrennen , sei in dem unbeugsamen^ nz« n Volkes gescheitert . Die Regierung habe das ganze

Ans den Tagen der ^riedensnnterzeichnnng .
Ton : Obersten Rat der Alliierten .

WTB . Paris , 17 . Sept . In dem diplonr « tischen La » e «
bericht heißt c$ u . a . : Der Oberste R a t hält dafür , daß feine
Aufgabe jetzt erfüllt ist. In dar Mittwoch - Sitzung werde der
bulgarische FriedenSliertrag endgültig erledigt , und es
werden die ll n g a r n auszueolegeirÄen Bedingungen festgelegt werde ».

Es ist indessen keine Rede davon , diese »u übermitteln . l>evor
in Budapest ein« dexn Volks willen entsprechende Ro «
giernnci gebildet ist. England werde bei den nächsten Bevatunnen
durch den Äevollmäckitigten Minister Ehre Grobe vertreten wer¬
den . Der Oberste Rat habe der alliierten Militärmission in Buda -
pest Bestimmungen zugehen lassen , durch dir sie aufgefordert wird ,
eine örtliche Gendarnierie zu vekrutieran , um die Ord¬
nung in Ungarn nach Zurückziehung der rumänischen Trupven
zu sichern.

Ein neuer britischer Delegierter iür Paris .
—. Rotterdam . Iii . Sept . Wie der „Niemve Tourant " meldet , wird

jetzt, wo sowohl Lloyd George wie auch Balfonr von Paris
abgereist sind, ein neuer britischer Delegierter ernannt
werden .

Dee neue englische Bevollmächtigte in Belgrad .
WTB . Paris , 17 . Sept . Reuter . Sir <5 » r e Crove wurde zum

britischen Bevollmächtigten in Belgrad mit dem 9tmgc eine , Bot¬
schaftsrates ernannt .

Italien und der österreichische Friedensvertrag .
Bern . 17 . Sept . Der Friedensausschuß der italieni -

schen Kammer hat mit der- Beratung des Friedensver¬
trages von Saint Germain begonnen . Ueber den Zeit -
punkt der Ratifikation des Vertrages verlautet noch nichts , vielmehr
ist man in der Kommission der Ansicht , daß solange Frankreich und
Amerika den Vertrag mit Deutschland noch nicht ratifiziert hätten ,
die Genehmigung des Vertrags mit Oesterreich durch das italienische
Parlament keine Eile habe .

D 'Annunzios Handstreich or>? Firme .
Bern . 17 . Sept . Angesichts der Rückwirkung der Fi -

umer Ereignisse auf den Gang der parlamentarischen Arbei -
ten in N o m hat sich eine Reihe von Unterstaatssekretären mit Ab -
geordneten in Verbindung geietzt , um bei der strengen .Handhabung
der Zensur im Lande nicht nachteilige EerÄchtö aufkommen zu
lassen . Mit Ausnahme der sozialistischen Blätter sucht die Presse
beruhigend zu wirken . Der ..Secolo " sagt , daß die Kreise um Sa -
landra und Sonnino die derzeitige Verlegenheit der Reaie -
runz ausnützen . . .Eorriere della Sera " hofft , daß Tittoni im Fun -
ferrat den Standpunkt geltend machen werde , daß der Hauptgrund
z» der Expedition nach Fiume in der Verschleppungstaktik
der Friedenskonferenz und der Hartherzigkeit Wik -
s o ns zu suchen sei.

Der Beginn der Friedensdebatte im amerikanischen Senat .
WTB . Amsterdam , 17. Sept . Wie drahtlos aus Washing -

ton gemeldet wird , hat am Montag nachmittag im a m e r i k a -
nischen Senat die Debatte über den Friedensver »
trag begonnen . Sie wurde mit einer Rede des demokratischen
Senators Jones aus Neu - Mexits eröffnet , der energisch auf
Annahme des Friedensvertrages ohne Abänderung drängt .
Jones sagte , daß die Senatoren , die gegen die unbedingte
Ratifikation des Vertrages sind , das Volt gegen den Friedens -
vertrag aufhetzen , und daß der Friedensvertrag und
der Völkerbund zunichte gemacht würden , wenn der
von der Mehrheit des Senatsausschusse « für Auswärtige Angelegen -
heiten anempfohlene Vorbehalt angenommen würde .

Wilson » Werbereis «.
— Amsterdam , 10. Sept . Der Telegraaf " meldet aus London ,

daß es Wilson nach einem Bericht des amerikanischen Korresvon -
denten der „Times " in Seattle endlich gelungen sei , den Ex -
t r e m i n i st e n im Senat , die den Friedensvertrag und den
Völkerbund ablehnen wollten , eine Niederlage zuzufügen . Er
habe die Opposition gezwungen , den Gedanken an einschneidende
Aenderungen fallen zu lassen und sich init Vorbehalten , durch die
der Vertrag nicht verändert werde , zu begnügen . Dies sei ihm da -
durch gelungen , daß er erklärte : Ich habe von jetzt an meine Auf¬
merksamkeit daraus gerichtet , dafür Sorge zu tragen , daß die Ver -
einigten Staaten nicht von einer Minderheit beherrscht werden .
Diese Bemerkung brachte Wilson minutenlangen Beisall ein .

Zur Friedeusratisikation Aa ?ttaNe >u».
WTB . Amsterdam , IS . Sept . Bei der EinbringuNjZ d« Rati¬

fikationsvorlage im australischen Parlament hat
Hughee die Bedingungen mitgeteilt , unter denen Australien ein Ver --
w alt ungs mandat für die Södsee » Inseln erhalte .
Sie stirb dieselben wie für SüdwestsWfrt .

»

Genrralfel »m« rschall v . Mackrnse » in Saloniki .
— Basel , 16. Sept . Nach einem Hlwasbericht aus Ssluniki kam

Ge^ eralfeldnuirsckiall v . Mackensen am 11 . September in Beglei¬
tung von Mei Generalen , acht Offizieren und 38 Mann von Belgrad
her in Saloniki an . Er wurde von den französischen Behörden
in einer außerhalb der Stadt liegenden Villa interniert . (F . Z .)

ZedM iler öen FrieöellsvMag in ün Irans. Am«
WTB . Paris , 17 . Eepl In der Ausspruche in der französischen

Kammer bekundete Minister Clouientcl sein ? Freude , daß
Fraukreich durch den Friedens vertrag sein« wirtschaftliche
Unabhängigkeit wieder erlnrnii hat . Er stellte eine Ver -
besserung des W e l t f r a ch t v e i; I eh t & in Aussicht und sagte
dann , d»? Läse Frankreichs fei durchaius nicht schlimm , feine Koliv
n i « n er-zeuvten alle notwendigen Rohstoffe . TaS frangösische Ka¬
pital dürfte nicht mehr in # Äu-Slmid sehen , sondern mühte der Ent -
micklumi der Prrduktior : Jrcmkreich uns ft^ ner Kolonien d^enstbac s*«
macht rvciiCTt . ÄndererseiA fei auch di« iPIöcItchUit vorhanden , in
Deutschlarck» KÜific «it tantal .

? iviani erklärt ? sich nrft dem « ett eag im ertotem. und aarve *
j « frta &9B. D-K Rheingrenre H4tt» » r. Ji » nk»» ch <Tto$ c Opfer
2«fari ;ect , 4 a (ie die Ueberwachang von S Millionen Menschen der
Rhernlande «rrorderlick ' gemacht hätte und damit zu r «chr« n gelveftn
fei , daß von den Rheinlanden «ruö '

chlunme Schlitze «egen Frankreich
aoSiicl »en würden . Da # Gespenst der deutfchea Gefahr bs -
zeickmei er als ll n s i n n . Der Vertrag gebe geiurg Mittel und We>ze
in die Lxnrd. um D e « i s ch l a n d eiirer fortftefehteu Kontrolle ;}U
untemexfen . Durch Artikel 26 sei einer auch der Völkerbund &et >
pflichtet . d «e SBoromtpje in Detitschland zu beobachte» . Er appelliere an
die Alliierten , das «Utj de» Schlachtfeldern p»o- eiche Kr« n .ke .ch am

Tage nach dem Frieden nicht auf dem >»irtschaftlicheu Schlachtfeld « im
Stiche jii lassen .

— Bern , 16. Sept . Wie die ^Heure " versichert , habe Elemen »
r e a u die Absicht gehabt , die A b st i m m u n g übe» den Friedens -
vertrag noch hinauszuschieben und hal « deshalb Viviani
den Vorschlag habe machen lassen , kein« Rede noch zu vertagen . VI -
viani Hub« das abgelehnt . Die „Heure " vermutet , daß Elewniceau
die Ratifikation des Friedens mit Deutschland verzögern will aus
Rücksicht auf die Schwierigkeiten der Ratifikation in Nordamerika .Das würde aber mit der bisherigen Haltung der ftanzösischen Re -
gierunaspresse in Widerspruch stehen , denn in der Umgebung Elemen «
ceaus hofft man immer noch, daß der Friede schließlich ratifiziert wird ,oh » « daß der ® öl kerb nnd zustande kommt . Das nationalistischeAbendblatt ,filierte " glaubt auch versichern zu können , daß die Rati -
fikation des Friedensvertrag nicht hinausgeschoben wird . Die Re -
giening gedenke das Gesetz über das Ende d.>s Kriegszustandes in ten
ersten Tagen des Oktober vorlegen zu können : so daß die Neuwahlenzur Cammer doch noch Anfa ng November möglich wären . (F . Z . )

Aus den befetzten deutschen Gebieten .
Birkenjcld wieder srei.

— Franksun . 17 . Sept . W !e die .>-Ziks . Ztg .
" erfahrt , ist die

„ Regierung " Z ö l l 11 in Birkenfeld wieder durch die alte
Reglerung , an deren Spitze Herr Hartong und hinter deroer Wille des ganzen Ländchens stand , ersetzt worden . Die Re
giewing Hartong hat Sie ausgewiesene » Beamten sofort zurückgerufen .Der Umschwung in Birkenseld dürste auf die seinerzeit gemeldete Unter ,
redung von zwölf Vertretern der Bickenfe .lder Bevölkerung mit Ge-
neral Mangin zurückzuführen fein . D .>r französische Oberkomman .
dierende hat sich offenbar davon überzeugen müssen , daß die anständige
Bevölkerung so gut wie geschlossen hinter der alten Regierung stehtund den Zöller und Genossen nur Verachtung entgegenbringt . Er
mußte wohl einsehen , daß aus die Dauer e>n solches Regiment auch
durch die französischen Bajonette nicht gehalten werden konnte .

Ein Zrautfurter Bllktt beschlagnahmt .
.== Frankfurt n . M , 16 . Sept . Die inehr ^ itssozialiftischc „ Frank ,

furter Volklstimme " wurde gestern in dem von den Fran »
zosen! besetzten Gebiet beschlagnahmt , weil sie anläßlich der .^ ' Hendersons zum englischen Unterhaus mitgeteilt hatte ,daß bei der Wahl 191« der Koalitionskandidat Walker den Arbei .
terkandibaten mit einer Mehrheit von 3694 Stimmen geschlagen hatte .Dai iei „aufreizend " . Um der Beschlagnahm « zu entliehen , hatte das
X ' ? 1,1 ktn iür das besetzte Gebiet bestimmten Exemplrren der
Aeiiung durch Selvstzensur alle B ^ trachiungen foi'tgelassen , die es andl« Wahl Andersons knüpfte . Trotzdem fei es beschlagnahmt worden .DaS Blatt fordert die deutsche Regierung auf . fesizustellen . lvaS die
deutsche Presse im besetzten Gebiet sich gefallen lassen müsse.LH !" » i U

Nustland .
3»ie Alliierten und die baltische Frage .

- , Poris , 17. Sept . Es bestätigt sich, daß in der Frage der
uulhKfxm Provinzen der Oberste Rat den Marschall Foch 6c.
austragt hat , bei der deutschen Delegation energisch
vorstellig zu werden .

Die Alliieeten und Rußland .
TU . Rotterdam . 17 . Sept . ( Priv .) Der Oberste Rat . wie

Reuter aus Paris meldet , hat gestern früh die russische Frag «
beratichlagt . Er hatte die völlige Räumung Rußlands gutgeheißenund sich gegen jede Aktion der Alliierten in Rußland
ausgesprochen .

Demgegenüber veröffentlicht der sozialistische Daily Herald ein
Te .egramm aus Wasbington , wonach «e wahrscheinlich sei , daß
innerhalb der nächsten Tage ein neues Vorgehen gegen di «

?

Bolschewisten z»i erwarten sei und zwar Verde die britisch «
1 ° 4 *

<£ mit Unterstützung der Esthen und Finnen einen ernst ,
asten tflottcnangnfs auf Petersburg unternehmen .— 'Amsterdam , Iii . Sept . Anläßlich der Erklärung Chur »

chillc - über die Räumung Rußlands , wobei er sagte , daßRa >olinson freie Hand getanen worden sei , äußern einige eng »
lisch« Blätter die Vermutung , daß die Räumung Uber Peters »
bürg geschehen stille. Die . Times " schreibt ! Es ist jetzt deutlich , daß
vor der Räumung etwas .̂ schehen wird . Der „Manchester Guardian "
schreibt : Möglicherweise plant Rawlinsm die Räumung nicht übe»
das Eismeer , sondern über die Osts .' e und eine vorbereitende Maß »
regel dazu , ist der Ausmarsch nah Petersburg .

Frankreich .
D « r Prozeß EaiKaug .

WTB . Pari », 17 . Sept . Eaillaux wird vor den Oberste »
Gerichtshof gestellt unter der Anklage , « in Attentat gegendie innere Sicherheit de » Staate » begangen und im
Einverständnis mit den . Feind e gestanden z« haben .

Amerika .
;i »«i Washingtoner ?lrl >eiterlonf « re « z .

WTB . Versailles , 17. Sept . Das „ Echo de Paris ' ueröffentlichk
eine Nachricht , aus d r man entnehmen kann , daß die Frag '.' ob
Deutschland zu der internationale » Washingtoner Kon .
f e r e n t für Arbeiterrecht auqelassen werden soll, noefi nicht
endgültig entschieden ist. Del Cbciste Rat hal >e den Beschluß ge«
faßt , die Entscheidung darüber der Konsepenz selbst zu überlassen .

Lage in Mittelamerita .
«=r_ ÄerUu , 17 . Sepl . «Priv .Tel . ) Dem ,.Berl . Lok.-Anz ." zufolge

hat die Revolution in Honduras damit geendet , daß der
Präsident nach Sau Salvador geflohen ist. In Honduras fei
eine neue Regierung ecrichiel worden .

Die Geschehnisse im Reich .
Wangenheims 70. Geburtstag .

— Vvrlin, 17 . Sept . ? er Mitbegründer und Mitrorsitzende des
BnnLes der Landwirte . Freiherr von Wange « heim , vollendet
heute fein 7 0 . Lebensjahr . Verschiedene Margenbläter '.vürdigea
seine Äerdi57che ai» praktischer SaziÄ Politiker für der Bauern, »nd
ten Mittelstaad .

Dr« Gattin de? Jubilar » ist nach längerer Krankheit gesterb »»
und wird heute tn Kiein - Spiez »t b« >tatt .' t .

Zar Politischen Entwicklung in Bra »nsch« ig.
TU . ivraunschw « g . l °i. Sept . Bei den in einer Reihe vm größere »

Braunschweiger Landgemeinden stattgesundenen Magis ^
ratswahlen ist ein starker Rückgang der so ^ ialdemo »
kratischen Stimmen zu verzeichnen . Die Unabhängige « « b
Mehrhcktssaziakist « , haben « nc beträchtliche Einbuße erlitte » .
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Amtliche Machrichten .
DaS StaatSministerium Hot unterm SO . August d. I . mit Wirkung

vom 1 Juli d I bic 'FevisionSvorsteher beim Ministerium des Innern
Oberrechnungsrat Karl Hern,ann Gauggel mit , Oberrechnungsrat
Josef Anton R , - p p e r zu Inspektionsbeamten und den MeckmungS-
beamten bei demselben Ministerium , Rechengerät Karl Stich ? zum
Revisionsvorsteher ernannt . .

Das StaatSministerium bat mit Entschließung vom M . August V.
I . den Oberrevisor Ludwig Kall beim Bzirksamt Weinheim wegen
vornerückten Alters in den Ruhestand versetzt .

Der Evang . Oberkirchenral hat nach Zustimmung de? Genervist --
nodalausschufseS den evangelischen Pfarrer August Braun in Uiber -

lingen auf fechsJahre zum Pfarrer in Nußloch xrnannt .
Das ?.? inisterium des Innern hat unterm 9. September d . I . den

char . Polizeikommissar Karl Enz man » beim Bezirksamt zun , etat -
mäßigen Polizeikommissär ernannt .

Dadische Chronik .
= Karlsruhe , IN . Sept . Auf die Anfrage eines oberbadischen

Finanzamtes bezüglich der Zulassung neuer Abs in -
dungsbrennereien hat die Zoll - und Steuerdieektion d,e
folgende Antwort erteilt : Nach t? 10 des Monopolgesetzes können
nach dem 1 . Oktober ISIS nur solche Brennereien abgefunden wer¬
den , die vor dem Inkrafttreten des Gesetzes betriebsfähig hergerich¬
tet sind . Deshalb ist es nicht angängig , noch vor dem 1 . Oktober
d . I . Brennereien zuzulassen , die bis End «' September 1919 noch
nicht betriebsfähig hergerichtet sind . Das Finanzamt tvoiTe daher
alle derartigen Geiuche ablehnen oder die etwa schon erteilten Gi>
nehmiaunge » zurückziehen . Nach dem angefiihrten i> 10 des Mono -
polgeietzes kann die Zularung von nach dem 1 . Oktober d . Z . be-
triebsfähig hergerichteten Brennereien zur Abfindung nur unter der
Bedingung erfolgen , daß die Zahl der beim Inkrafttreten dieses
Gesetzes vorhandenen Obstbrennereien nicht erhöht wird .

Pforzheim , 16 . .Sept . Die hiesige Bahnhofswirtschaft
ist zum Preise von 26 000 Mark an Restauratenr Haferkorn aus
Karlsruhe verpachtet worden , der sie am I . Oktober übernimmt

dt . Mannheim , 16. Sept . Die hier am Sonntag angekommenen
deutschen Kriegsgefangenen sind meist Leute im Alter
von 21—33 Jahren . Vorigen Dienstag sind sie bereits vom Lager
Vitrn abgefahren . Aber der Generalstreik der Verkebrsangestellten
in Nordfrankreich und Elsaß - Lothringen verzögerte die Heimfabrt .
Nach 78stiindiger Wartezeit im freien konnte am Freitag vormittag
die Fahrt sortgesetzt werden . Die Ankunft in Köln erfolgte dann
am Samstag um 10 Uhr , wo ihnen ein herzlicher Empfang zuteil
wurde . Nach guter Bewirtung ging die Fahrt nach Mannheim
weiter .

S . Schwetzingen , 16 . Sept . Am Donnerstag abend 6 UI;t wird
der Weihbischof Dr . Friedrich Justus Knecht zur Spendung der hl .
Firmung hier eintreffen . Die Feierlichkeiten beginnen am Fre ' tag

daß insgesamt 1200 Firmlinge des hl . Sakramentes teilhaftig wer -
den . Am Samstag morgen 7 Uhr wird der Weibbischof nach Heidel -
berg weiterfahren Am 7 . Oktober begeht der Weihbischof in selte -
ner geistiger und körperlicher Frische seinen 80 . Geburtstag .

,-j5 Heidelberg , 16 . Sept . Am Sonntag fand hier die Lande ? -
versammlung ( 7 . Verbandstag ) der badischen Schmiede »
meister statt Sie wurde . ,vom stellvertretenden Vorsitzenden
Schmiedmeister Wilbelm Liebherr aus Lahr geleitet . Vertreten
waren die Bezirke Mannheim , Heidelberg . Mosbach , Karlsruhs ,
Freiburg und Konstanz . Die Versammlung beschäftigte sich mit
einer Anzähl von Fach - und Orc -anisationsfragen . Zum Vorsitzenden
des Landesverbandes wurde Obermeister Liebherr aus Lahr , zu
seinem Stellvertreter Obermeister Jean Kraut aus Heidelberg ge-
wählt . Direktor Hans Fitzer erstattete sin Referat über die Kohlen -
Versorgung .

( ?) Heidelberg . 16 . Sept . Drei Burjchen und ein verheirateter
Moirn begaben sich in der Nucht vom Freitag auf Samstag auf dem
Gebiete dos Stifts Reubn -g auf den O b it d i e 6 si c b 1 Sic wurden
vom Feldhüter ertappt . Auf Anruf desselben ergriffen sie jedoch die
Flucht , worauf der Feldhüter von seiner Schußwaffe Gebrauch

einer Schwarzschlachtung stammt . Das Fleisch sollte nach
Sachsen verschickt werden . In der Angelegenheit wurden vier Per -
sonen festgenommen .

# Weitenung , 16 Sept . Hier geht die Ausführung einer n u -
bringenden Kulturarbeit in der nächsten Zeit ihrer Vol¬
lendung entgegen Die Gemeinde hat durch die Landwirtschaftskam -
mer auf Grund eines kostenlosen Projektes eine vollständig ver¬
sumpfte Fläche von 9 hg Größe meliorieren lassen . Die
Anlage ist zur vollsten Zufriedenheit der Gemeinde ausoefallen . auch
der Vorstand der Kulturinspektion Offenburg hat sie als Musteran -
läge , deren Besichtigung sehr zu empfeblen wäre , bezeichnet . Da die
Gemarkung sehr wenig Wiesen ausweist , ist das gewonnene Futter -
gelände , das in diesem " obre bereits teilweise einen Schnitt trägt ,
eine große Wohltat für Weitenung

,f Osfenburg 16. Sept Im Alter von <!fl Jahren ist Zigarren
falnkant Simon Fetterer gestorben . Als langjähriges B 'irae ?
ausschußmitglied der nationalliberalen und später der demokratischen
Partei hat er Anteil am öffentlichen Leben genommen .

0 Kohnenweier bei Lahr , 16 . Sevt . Der ? lsährige Sohn eines
hiesigen Wirtes wollte für einen aus dem Elsos > ausgewiesenen , kner

„ Dort , Wo der Khciit
"

Wir haben es in den letzten Jahren gelernt , sreundlos und allein
dazustehen . Wir iind heute schon dankbar , wenn deutsches Emvfin -
den und deutsche Art auf Verständnis in der fremde stoßen . Di «s
scheint uns der Fall zu sein bei einem kleinen Stimmungsbild vom
Rhein da ? die Helsingforser Zeitung „Dagens Preß " abdruckt und
daß wir gern in der Ueberjetzung der „Deutschen Allgemeinen Zei¬
tung " wiedergaben . Es beißt da :

„Wuchtig fließt der Rhein in seinem alten rebenumtränzten
Bette . Der köstliche Schimmer seiner Wellen , von dem so viele Dich-
ter begeistert erzählen , scheint in dieser eisenharten Zeit einer düsteren ,
bleigrauen Tönung gewichen zu sein . Denn sie werden mit den
Augen eines Volkes betrachtet . das seine angeborene Heiterkeit , seinen

' Sinn für poetische Träumerei verloren hat . Die stolzen Burgen und
Brückenpfeiler suchen sich vergeblich in den düsteren Fluten zu spiegeln ,
die träge und verschlossen dem Norden sich zuwälzcn . Eine schwere
Melancholie liegt über den Ute ' denn der Rhein ist französisch ge-
worden .

Die alten Burgen , die gotischen Kathedralen , die stolzen Denk
mäler uns mächtigen Brücken hörten einst die taktfesten Schritt Tau¬
sender und aber Tausender treuer Freunde , die über den Fluß kamen
und gen Westen zogen . Die Jahre gingen dahin , und eine lächelnde
Ruhe schien zwischen den st »ilen Usern zu liegen . Da brach plötzlich
der langersehnte Tag an , wo olle jene nach Westen marschierten
Freunde wieder zurückkamen . Aber der Klang ihr ^ r Schritte war ein
«nderer geworden Der zuversichtlich frohe Takt des Marsches schwieg.
Das rollende Echo unter den Brückenbogen erzählte von gehetzten.
Männern , von flüchtigen Bataillonen .

Dann wurde es wieder still . Nur in der Fern « hörte man , wie
vom Winde Herzetragen , das alte Lied von der „?? acht am RHein " .
Aber auch die Stimme erstarb bald .

It is a long way to Tipperary , it is a long wny to go . . .
Die alten Brückenbogen ächzten .
„to the sweetes girl i know .

"
Die Marseillaise löste den englischen Sirenglischen Singsang ab . «s folgten

amerikanische Tanzweisen , „Yankee Doodle " und schließlich steppte
eine Negerkompagnie vorüber , die . empört über germanische Barbarei ,
für den Frieden der Welt zu Felde zog.

Und zwischen deu. alten Steinpfeilern rollten bleigraue Wellen
ihren Weg durch « in zerfleischtes Land .

Jetzt sitzt eine fremde Lorelei auf dem hohen Felsen . Ihr Haar
glänzt wie englisches (Bold und der Kamm , mit dem sie ihr ? Locken
lammt , ist sicherlich nichj j . made in Eermany "

. Welsche Worte scheinen

wohnenden Arzt einen Auftrag über den Rhein ausrichten
und schwamm durch den Strom . Auf dem elfässischen Ufer
wurde er festgenommen und von französischen Soldaten ab -
geführt .

) ( Freiburg , 17 . Sept . Eine große Meng ? Treibriemen
im Werte von 30 000 Mark , die offenbar aus Heeresbeständen her -
rühren , konnten hier beschlagnahmt werden . — Einem hie -
sigen Arbeiter wurde auf dem hiesigen Güterbahnhof eine Mappe
mit 14 6 0 Mark Inhalt entwendet .

a . Brandenberg (?i . Schönau ) , 15. Sept . Bei der hier vorge -
nommcnen Wahl des Bürgermeisters wurden k)0 Stimmen
abgegeben . 37 fielen aus Herrn Maurermeister Hubert Bauer und
.
"
>3 auf Herrn Biirstenfabrikant Adolf Beker . Letzterer ist somit
gewählt ; er nahm die Wahl an .

' Die schlechte Milchversorgung .
=~ Karlsruhe , 16 . Sept . Der Landesverband der Milchhondler -

genosienschaften Badens bat hinsichtlich der schlechten M i I ch-
Versorgung der badischen Städte folgende Eingabe an
das badHche Ministerium des Innern gerichtet :

Die Milchlieferungen nach den Städten sind in letzter Zeit derart
stark zurückgegangen , daß schon seit einigen Wochen die Aufgabe menge

an die Vollmilchbezngsberechtigten gekürzt werden muhte , wodurch den
Milchhäudlern große ilnannebinlichkeiten entstehen , da die BezugZbe -
rechtigten sich a » der ihnen zustehenden Milchmenge nichts kürzen lassen
wollen , und ihre Vcrä ' gerunei darüber am Milchhändler zur Auslas -
sung bringen . Die Milchhändler sind deshalb nicht nur finanziell , son -
der » , was noch weit wichtiger ist . auch gesundheitlich ' chlver geschädigt .
Die Allgemeinheit ist beute noch vielfach der Ansicht , als hänge es
lediglich vom Milchhändler ab , um ihnen die gewünschte Milchmenge
nicht geb .-» zu könne» .

De ? starke Rückgang der Milchliefc . ung kann nur zum geringen Teil
seine natürlich » Hr ' acoc baben . was schon daraus folgt , daß auch dieses
Ierbr mitten in der Grünfütterung das arigelieferte Milchquantum
nur knavp in die Höhe ging . Die Ursache des starken Rückgangs der
Milck>lieserunseu erblicken wie in der immer mehr zunehmenden
Dchleichuersorguna der städtischen Bevölkerung aus allen
sozialen Schichten . In Mengen bis ? u 20 Liter täglich wird von ein -
zelnen Familien die Milch zusammen gehamstert und im Schleich -
bmidel u>eiter verkauft und da ? Bild an den Bahnhöfen zeigt deutlich ,
daß bald m e b r Milch auf Schleichwegen in die Stadt
kommt , als ordnungsgemäß angeliefert wird .

Von vielen aus den Fr iert zurückgekehrten Familien ^
wurde

unfern Mitgliedern bestätigt , daß sie während ihres Landaufenthalts
so viel Milch baben konnten als sie wollten , was doch gewiß ein Be -
weis ist . daß der Milchrückgang auf dem Lande nicht so aroß lein kann ,
als er sich in den Städten fühlbar macht . Allmäblich bat sich bei der
städtischen Bevölkerung die Meinung eingeschlichen , als i' ei
vaS Milchbolen auf dem Lande zum eigenen Verbrauch b ehörd -
l i ch geduldet und der Laudwirt lebt auch in dorn Glauben als
sei der eigenmächtige Milchvcrkauf halbwegs orlaubt . Manche Gc -
meinden liefern gar kein? oder nur ganz wenig Milch ab , weil sie a u f
Schleichwegen h o .h e r e Preise erhalten und e>? ist zu be -
fürchten , wenn nickt seitens der Regierung energische Maßnahmen er¬
griffen werden , daß die bis jetzt noch einigermaßen abliefernden Ge -
meinden auch noch angesteckt werden , kein? Milch abzuliefern , wenn
die jetzigen Zustände noch länger geduldet werden .

Der Vorsitzende deS Landesverbandes der Milchhäntileraenossen -
schaften Badens richiet daher die dringende Bitte an da ? badische Mini¬
sterium des Innern , duräi eine erneute Bekanntmach '. -ng die Land -
Wirte zur Ablieferung der Milch aufzufordern und bei Vergehen gegen
die Milchverordnung u n n a ch s i ch t l i ch st r e n g e B e st r a -
fungen gegen Erzeuger und Verbraucher eintreten
;u lassen Ein Zusammenbruch der M i l ch v e r s o r g u n g
der Städte wäre ein großes Unglück für d e itädti ' cke Bevölkerung ,
er ist aber unvermeidlich , wenn nicht ralch Abhilfe geschaii -n
und dafür gesorgt wird , daß die Milch oidnirngsgemäß in die Städte
kommt .

"

Ans der Zlandssh -Dnptftadt .
Karlsruhe , den 17 . September .

( ! ) Ausschmückung . Aus Anlaß der schon so lang ? erwarteten
Rückkehr Karlsruher Kriegsgefangener l?« ben Bewohner der Altstadt ,
besonders der Durlacherstrahs . ihr Straßenviertel durch Ziehen von
Guirlandeu über die Straße ausgeschmückt . Weitere Ausschmückung
ist beabsichtigt . Einzelne Angehörigen von Kriegsgesangcnen erhiel¬
ten in den letzten Tagen noch Nachrichten aus den Gefangenenlagern ,
aus denen hervorgeht , daß dort von einem Abtransport vor etwa
10 Tagen noch nichts bekannt war .

# Tiriistjubiläum . Auf eine '2bjährige Tätigkeit im Dienste der
städtischen Straßenbahn Karlsruh » kann Herr Maschinenmeister
Eugen ? aiz zurückblicken . Äm 18 . Sevtember 189-1 als Aufsicht?,
l" am ter bei der damaligen Karlsruher «, Müht bürge ? » und Durlacher -
Pserde - und Dainpsbabn - Gesellschaft eingetreten , war Herr Balz in
allezeit gewissenhafter Pflichterfüllung Zeuge der gewaltig fortschrei -
tenden Entwicklung dieses VerkehrLunternebmens . Durch sein takt
volles Auftreten aü > Kontrolleur und Maschinemneister im Außen - und
Innendienst bat sich dieser Beamte Beliebtheit und Anseben bei Pub -
ükUv! V^rnesetit ^n uns Vn !ergeb >.Nlen »nr -srbe » und » -kichert .

( !) Das Wintersemester an dee Techniich -n Hochschule nimmt
offiziell am 1 . Oktober d . I . seinen Ansang , doch treffen die Studie¬
renden zum Teil jetzt schon ein , da die ersten Einschreibungen be-
vorstehen , auch schon Wiederhalungikurse begonnen haben . Die An -
Meldungen m den Volkshoch schul ? ursen laufen recht zabi -

aus ihren Lipven zu spielen , und um ihren Leib ist eine seidene Tri -
kolore gewickelt .

Wuchtig fließt d« r Rhein nnter den französisch .' » Brücken .
Trikolorelei kämmt ihr Haar . . .

Theater » Knnst nnd Miy
'
enschaft .

« Piorzhe « «, 17 . Sept . Einen Schi ! m a n u - A b e n d serrn -
Kaltete gestern hier der zun«e, hochbegabte Pianiit He -. inann Dreivs .
»Daß der junge Künstler "

, so schreibe » die „ Pforzh . Neuest . Nachr ." ,
.. ein mit Nacht pufsirebendeS Talent ist , könnt « , nur schon früher
fMicllrn . Vom gestrigen Abend ist zu ja^en . das TmuS erneut eine
äußevst ko ^re ' te, perlend ? Spi «lweifr brkundet «^ die uns bewieZ, d ,̂ß
*x mit Eieunfsenhaftipkeii und großer AuSdau « an fit ? arbeitet . Mit
den ..« !:u-pho» is«t>en Etüden "

?,wang DrewS die Hör « ! völlig in den
Ze.uberl >c!^ii Schumanns , dessen ga » ; e Eigentümlichkeit offenbarend
» nd auc! dem „Ägrneval ' bereitete er eine entzückend? Wiedergabe .

"
'Man wird in Slai ISrnhe morgen , Donnerstag , G <»lepenbz ! i haben , den
ju/igen Künstler z » hören . Er spielt dort mit der bekannten Karls -
ruher Geigerin , Margarete Schwei kert , xnsammen Sonaten von
'.Kezart , Bec/hovc, ^ und des einbeim -scheu TonkiinstlerZ Heinrich
L a s s i m i im _

2ar ;I ter Vier Jahr Seiten .
- -7 Wien , 17 . Sept . it-reuz Sch rekerS mit Spannung erwartete

neue O p e r e r Tchaiegräber " gelangt am 6 . Dezember d . I .
am Frankfurter Opi . lnb .aufe ,-.ur llrouiiübrung . Dirigent : Tr . Lud «
wig Noitenkerg : die Negie rührt Oberspielleiter Cbrisiian Ärähmer ;
die Dekoration stammt von ^ dermaler Siebert . Nambaste dentsch«
Opernbühnen , darunter Dresden , Breslau . Niir -rcherg usw ., haben da?
Werk bereit ? zur Aufführung angenomm en.

Vermischtes .
-= Berlin . 16 Sept . (Priv .) Nach einer Depesche See ..Berl .

Lo .' . -Aiiz ." aus dem Haag , wird aus Newyork berichtet , duß am Mon -
tag bei der Standard O i l Co . - in D t a n d ausbrach . Es ezplo -
dterten 25 Oeltauks . Mehr als 300 Feuerwehrleute wurden bei dem
Brande oerletzt . Der das Feuer inspizierende Bürgermeister entrann
mit knapper Not dem Tode .

= - Berlin , 17 . Sept . In München gebt , dem „Lok.- Ane .- zu-
folge , das Gerücht um . daß der zu ' -'ingerer Festungshaft verurteilte
Häuptling der Radikalen . Toller , frei herumlaufe . Dieses
Gerücht ist darauf zurückzuführen , dag Toller täglich in einem Auto --
mohil zum Zahnarzt fuhr . Viel Aergern »s erregte auch das Benehmen
zweier Frauensper ' onen . di ? Toller « no Äxelrod täglich das Estenin ^kad ' lheim brachteil , und dieje taglich k-efuchien .

reich ein : die Vorlesungen sollen auf Anregung des Se « «inde « lt«

Durlach auch auf diese Stadt ausgedehnt werden .
( !) Ein Ferien -Sondc " •» mit zahlreichen Kindern , die ** **

sechswöchigen Erholungs - '." ilt in der Schweiz genommen hatten ,

traf in vergangener Nacht auf dem hiesigen Hauptbahnhof ein ui»

zroar sollte er fahrplanmäßig S .II Uhr ankommen ^ erlitt ab « Vh
Stunden Verspätung . Etwa 30 Kinder verliehen hier den Z* >
während die übrigen weiterführe " Endstation des Zuges ist Berl >>>-

j\ Der Wacher mit Leder . Wenn jetzt für Stiefelsohlen Preip
bezahlt werden müssen , die nmn vorher nicht für möglich g^ halt «

hätte , so richtet sich der Aerger des Konsumenten natürlich geAk»

den Schuhmacher als den . der ihm der nächste ist . Im Schuhmach "

vermutet er der . Urheber der Wucherpreise , den schamlosen Ausbeute ^
Mit der ungeheueren Preissteigerung verhält es stch folgendermaßeir -
Seit dem 15 . August hat die Zwangswirtschaft mit Leder aufgehon ,
und der freie Handel mit dieser Ware hat wieder begonnen .
Schuhmacher erhalten also kein Leder mehr von Verteilungsstellen
zugewiesen , sondern müssen ihren Bedars an Leder im freien Hand «
decken . Während der Schuhmacher bei der Zwangswirtschaft 12
15 Mark für das Kilo Sohlenleder bezahlte , muß er jetzt im freien

ue zu bezahlen , wenn er Leder zur Bedienung setner xund >.yalt "
kälten will . KeZenüber diesen Freihandelspreisen waren die Schlei « '

l?audelspreisc , die der Sch.ulunack)er während der Zwangswirtsckal '

bezahlen mußte noch erträglich . Wenn sich die Lederfabrikanten
wenigstens an die Richtpreise halten wollten , die für die Zeit
UebeiMngswirtsllxift auf Grund freiwilliger Uebereiukunkt festgeM
waren ! Der Richtpreis für bestes Sohlenleder war auf 21 Mark für
das Kilo angegeben worden . Bei solchem Preise hätte der Konsum -? '

halbwegs zufriedengestellt werden können . Nachdem aber der ftc -s

Handel zugelassen ist denkt man gar nicht mehr daran , die vers ',>r°'

chenen Richtpreise einzuhalten , und man geht zu geradezu ungeheuer '

lichen Wucherpreisen über .
y Di ? Ausfuhr von Obst ist bekanntlich vortäufig gesperrt ~xo} '

den . Hierzu wird amtlich bemerkt : Das „vorläufig " gilt desl 'ald«
weil das Obst Austauschgut für Fische und andere Lebensmittel MJ;
Sobald Garantien dafür bestehen , daß die Falmdungsabteilungen
Landespreisamtes die Warenausfuhr besser überwachen können , wo¬
möglich sein wird , sobald die Generalsirektion der Badischen EM '

bahnen die Fahnder an die Güterzüge heran läßt , wird der Verteil*
wieder möglich sein . Vorausgesetzt ist auch eine genügende Preisen '

kung sowie die noch durchzuführende Kontrolle jener Branntweinbren '

nereien . welche den Vorschriften zuwiderhandelnd Handelsware ein '

maischte » . Gegen jene Landwirte , die allen Vernunftsgründen zu^
Trotz die Stadtbewohner dem Hunger aussetzen wollen , wird ein# '

schritten werden . .
dt . D? arnung vor Auswanderung nach Argentinien . Der

männische Verein von 1858 , LandeSgeschäftSstell ? für Baden in Man ^
heim , teilt mit , daß der Verein von seiner Geschäftsstelle in Arge«'

tmien , und zwar aus der Hauptstadt Buenos Aires , das folgen^
Kabeltelegramm erhielt : „ Warnt dringend und allseitig vor
Wanderung nach hier " .

Karlsruher Strafkammer .
8 Karlsruhe , 16 . Sept . Sitzung der 2 . Strafkammer ; Vo£

fitzender : Landgsrichl - direktor Ofer ; Vertreter krer Staatsanwalt
schaft : Assessor S ch a a f f.

Der jugendliche .Kaufmann Emil Max Prager aus Roda , woW
Haft in Jena , hatte sich in Pforzheim 6 Wochen lang in einem Vc .
eingemietet . Von Pforzheim aus sandte er Briefe und Telegramm
an Personen in Jena und versprach ihnen darin Zigarren und 3 ^
retten zu besorgen . Auf diese Warenlieferungen , die natürlich w®
erfolgten , ließ er sich Vorschüsse in Höhe von 1000 Mk ., 500 Mk . , ^
Mk . und 400 Mk . geben . In einigen Fällen war Prager auch l

'ele!
nach Jena gesahrcn . um dort seine Schwindelgeschäfte zu machen . 3
Piorzheim hatte er einen Freund , den bei der Mafchin «ngewe >?'

kompagirie Pforzheim - Brötzingen siebenden Kaufmann Eriv^
Eckardt aus Jena , von dem er 17?> Mk. sich leihweise geben li«r -
Einmal bat Prager den Eckardt , ihm eine Militöreisenbahnfahrkar ^
zu besorge » , damit er nach Jena fahren könnte . Dort wolle er
holen und dann den von ihm an Eckardt geschuldeten Betrag zuru »

zahlen Um die billige Militärkarte zu erhalten , fertigte PraS ^
-' inen Schein an , der auf den Namen der Mafchineitgewehrkompag >' .^
lautete . Eckardt unterschrieb diese falsche Urkunde widerrechtlich ^
dem Namen eines Leutnants . Zu der Reise nach Jena kam es w ®

,
'

da man den Schwindel merkte . Die Strafkammer verurteilte
den Prager wegen mehrfachen Betruges und Urkundenfälschung
10 Monaten Gefängnis , wovon L Monat : durch die Untersuchung ^
verbüßt sind , den Eckardt Ivegen Versuchs einer erschwerten Urkunden
fälschung zu drei Wochen 6 »efängnis .

Der Kaufmann Ulbert Max Ott , 16 Jahre alt , «nis Pforzhe ^
war mit einem anderen Burschen in die Wohnung von dessen
eingestiegen . Sie hatten dort 265 Mk . bare ? Geld , Kriegsanleihe ^
einen Reisekoffer u . a . gestohlen . Die Burschen fuhren dann
Frankfurt , Hannover nach Hamburg , wo sie als Schiffsjungen >"K
Amerika fahren Ivollten . In Hamburg bekamen sie Heimweh wA
fuhren dann ins Vadnerland zurück. Da ? Geld reichte mir noch ^
Karlsruhe , sodaß >ie den Weg nach Pforzheim zu Fuß zurückl^E ^
inußten . Den Strosantrag , den die Mutter gegen den diebischen
gestellt hai :e . nabin die Fra » zurück , sodaß heute nur gegen den cir

(l
der Burschen , gegen den Ott verhandelt »verden mußte . Dresel
hielt wegen schweren Diebstahls eine Gefängnisstrafe von $
Die Kriegsanleiben und die anderen geiiohlenen Gegenstände kon»^

wieder beigebracht werden . ^

WTV . Amsie -dam . ifi Sept . Letzte Nacht ist der ameri kantig
Dampfer „ A r v a d a "

. der von Galvestone nach Hamburg ^
Baumwolle unterwegs war Ifi Meilen nordöstlich von Terslhe » ' ^
Leuchtfeuer auf eine Mine gelaufen und gesunken . Die
ist gerettet .

Tas Badener Tenuis -Turnier .

3 Baden -Baden , IG . Sept . Auf den Tennis -Wiesen <rn . .
Lichtentaler Allee liat das Allgemeine Tennis - Turn '

^
Baden - Bade » 1 9 1 9 nunmehr seinen Ansang genommen .
Beteiligung ist eine sehr zahlreich - und hervorragende Meistersp '

^ ,
lind zu demselben eingetroffen . Folgende Resultate zeitigte der e
%a* :

I . Herrc -i Einzelspiel ohne Vorgabe . Poen ^ ^
siegt über Harburger 6 :X 6 :2 , Frhr . v . Bisjing über Bönninger
0 : 1 . Dr . Hofacker schlägt Schlau 6 :1) , 6 :? , Baue - schlägt v . -"'

yi ,
6 : R, 6 : 1 In der zweiten Runde siegt v . Bissing über Poensgen
6 : 1 und Bauer ül >er Dr . Hojgcker 7 :5 , 6 :2 ^

II . Damen Einzel spiel ohne Borgabe . Frl . B » >
bach schlägt Frl . Hoddes 6 :0 , 6 : 1 , Frl . Lindpaintner rückt ohn ?
in die zweite Runde auf .

[ II . Herre n -D oppelspi « l ohne Vorgabe .
Hoffniann schlagen o . Opel —Schlam 6 :1 , 6 : 1 . Fredy —Bauer
über Hertz—o. Schneider 5 : 7 , 6 : 1 , 6 :2. ^ „ t<

IV . Damen - und Herren - Doppelspiel ohne
gäbe . Frl . v . Opel - Kleinschroth schlagen Frau Hoppe —
6 :0 , 7 :5 .

V . Herren - Einzelspiel mit Vorgab « .
(— ' / . ) siegt über Schlau ( -f 15) 6 : 4 , 6 : 5 , Laband ( + */ ») übet -»'. .ß,
( + 15.1 ) 6 :5, 2 :6 , 6 :4 , Schriver ( - )- =A ) über v . Meyer (+ '^'1 « '5
5 :6, 6 :5 Poeusgen (— V«) über Dr . Bönninger ( -i- v ») 6 :5/ 3 :v, Si'/ .) über Lentsch ( + 15 ) 6 :S,J | ■In der zweiten Runde sieg » ( + '
Pescatore ( + 15 . 1 ) über Höchstetier

'
( + 15 ) 6 :2 , 6 : 'S, Fredde (vi ^

Hitzler (+ ' / >) 0 :2, 6 :2, Hertz (—15.3) über Lindpaintner (— 80 )
3 :6 (zurückgezogen ! . „

YI . Damen - Einzelspiel mit Vorgabe .
Opel ( + 15.1 ) schlägt Frau Lentsch ( 0 ) 6 :0 , 6 :0 . Ohne Spiel 01
in die 2 . Runde aus Frl . Lindpaintner und Frl . Walluf . .e^ ti«*

VEt . Herren - Doppelspiel mit Vorgabe . ®fg ;?
ver —v . Meyer ( + ' / .) schlagen Pakheiser o . Pescatore ( + ' / •) 6 :4 '

vni . Damen - und Herreit - Doppelspie '
Vorgabe . Frl . Lindpaintner —Lindpaintner ( + ./ «) W "

Frl . Moos - Harönrger ( + 15) 6 : 1, 6 :1J .
"
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Telegraphische Kurs - und Börsenberichte .
« erlin . 17 . September

? » »nnm «»a»«
» r . HZerl « ,ra
^ enbabn >W.-
Mdd . « tsendadn » » ,,

Jntu .iroot 18".
'Srtn » fcftnit « -
Babn

^ rienitafti «

Mrtfl
Deu,s « .« uNr.» ttmftn TnTrtfl
onrnbiita Sl >d -

«mcrtkn
Hanla Damvf .'wifs
Zordd siovd
? krl . x»andcl «ael
Zannstädt » an?
Deutsche Bank
Diskonto Kom .

Mandl,
xrr ' dener Bank
2 «[tm Kredit
JfiiSfbant
JotnnfT JHTcunft
Aceuinulatoren

? !>nnintum —■—
- Hjlo Continental
2 ™ Sputen 1S3.-« itaSS wtrnbo 198
£ "6 Anilin
? " am Oifftt .
2 er,1 And Mai »
S " I Mas »" <"« Nürnba

AS .-
J83 .-

2'Ä —
156.—

■258.-
115 —
160'/,
UVI,
210V:
167' [<
I« ' .
114 —
150.—
m —
245.—'S » U
19ß'/,

AI .—
184 . -
178.-
229»/,
1« )

'
-

216 .-
141»/«
180»/,

BiSmarckdlitte
» otßitmer Ru »
« cbt . Nobler
«Stemel « nll
Wrottm Beverie
B ' ideruS Eilen
g .bcm . <3rte §6ctm -46 .
Cbem Alber ,
Daimler Mai .
Dessauer © a»

_ . Dentlcki-Suremba
in _ Dentkcv Eifenb

S .W .
iaj _ Denis » ? ffrteei

! D . CSrrSalitöl .
>Deutsche Kali

Deutsche Waflen
1 Deutscher (*i !cn8
; Flberf Karden
> Elchweiler Beraw ••

iikeldmvble Vavier 5g0 -;
; Herten (Sfnllleattmc >9» 's
| Hilter Rrau,eck>nlk i £JI*
; 6laaaenan
i Gasmotor Deud
| © clfenfircfien
1 Wi-nftfto»

« cor« Marl «
© olMcftmlM
lVrannv

. » arvener
i k' aSVer teilen
; Sindrich Ausser -

mann
427 -- Sirl6 > Knvfer
15?.— > isprtjftcr warben
ISO-- » 3fd> Eisen
2021/. ; .stodenlohe

185.—
307 . -
375 .—
218.—
215»,.
156.-
:'37.~
285.—

137.—
150.—

flPtiB Cellulofi >90 .—
Stöllns «»« —• -
Lalunaver Co I27"t
? anrab litte 159"/,
Ptnbt fii ' mnW « l.—
Ludw Söh,t - » £~
Lo,hr dement 174"'<
Mannesman » 190' /,
Oder Eilende » '43 '

(»
Dbct tstfminb .
Oder Kokswerke 211 «
Orenst .% Kovvel is» .—
Pbörrr
Rbeinselden
Nbeln Metall
Rdein . Stadl
Riebe/5 Montan
NombaS 'er HN„ e
Niltaer ?werke
Sacksenwerke
Schlickert Eo
Siemen ? f-- Hals ?.
Stettiner Nnlk .

. . . . Stollba .̂ ink
\ T9»/S Türk Tabak
155. — <j) cr Köli ' -Natiw
ISO". I s , Nickel
2701/, ; Ber ^ lan,N ? k>

IM -

>77.—
145.—
210 .—
159' /,*77"- '
Ü0 —
i2(>:/,
170' /,
/M .—
153.—

137.-"iil .—
571. -

324 .
HR",
155'/.
170'/.
238. —
ZW .-
214 —
U43/,

Ver Stadl ? dven '- 15'/»
Wandere ? Nkadr.
rad 297 '/,

Weier Aliisn —
Wesierreveln Al >
kali 2M. -

.̂ ellsic/ss Waldbok ' IM'/«
Oiavi Minen 22». -
Oiavi Kenuk >!>3, —^.UUUtHlUUt

- 197 - | flait Mcdersleben , flo- .
WTD . Berlin . 17 . Sept . Vörienb 'ncht . Die Bedenken u -eaen

innerpoNtischen Zustände und di ^ Ernüchterunx , infolge der Mit .

tnlung der Vismarrkhütte . dah sas Unternehmen ans den großen Auf¬
lägen keii?en entsprechenden Ruhen ' iehen könne , ferner die unbe -

Niedizende Abschlußziffer non Hohenlohe , Bochumsr und Gußstahl Ver .
sowie H .iroeirer wirkten ernüchternd , dränzten die Kauflust zurück und

veranlagten Abschwächungen . Verstimmend war das Aböröckeln des
Kriegsanleihekurs ^s auf 7SVI . Der Verkanfandranp war im allge .
meinen aber mästig . fodah erheblich/? KurZstllrze vermieden wurden .
Die Rückgänge in Kolcmialwerten , schiffahrtsakiien und Montan -
werten waren ziemlich allgemein . Deutsche Anleihen gaben etwas
nach , dagegen Oesterr . und ungarische still . Zum Schluß wiirtx das

Geschäft in den m Einheitskursen g?ha >>.d 'lten Industriepapieren wie¬
der lebhaft bei votwiegend und ',um Teil namhaften .Kurserhöhungen

kranksurt , 17. Sevtember
Vadii/de Bank
Darmstödier Rl
? ei» ick>e Raul
Diskonio Kam -

inandit
Dresdener Bank
Oelterr LSnber -
banl

130.50 Banael Krnen &
116 - Vil «

« Zementwerke Sei *
delbera

!Cbem . ??abr .? erl .
! / Mannd .l

^ Gebr ? l!» 'adan ?

i 66' /,
141. -

« dein Kreditbank «08 .50 j* M « « euven -

Scdaiid Bankver
S 'idd .Di ?kr>nlaael
Wiener Bankver
Otiomanenvank
Bo/ ^ iiiner
(^eil ^nkiriden
.?>arvener
Lauradiine
Mannd Ber .Gei

^ l Belmcr
120.— Maschinenlabr

Nadenia Weiiid
Mascdinensadr .

Bad Dnrla »
179.- Masidinenlabril
182 .— rt»ri«m" 95lttlfl(6 197 .

Haid ti N u
Karlkrnb ?

, Mal » wenwbrtl
i0i .- I KarlSrndc

— ,S » linrk & Co .
• 3 l(j [ f ;r, nl,mWon,

labrik
0— Si ' innerci Eitlin .
-* >■— I aen

_ Bad . USrcnfabrlk
I fturtftian/vi '

180 .— Waaaonkabrik
« u <6«

174 _ | f . crtftotl Walddall 105.—
Bad ?.N(J ' rf3bi ^

Waabäi -lel 2R9 _
?,it(TcTf(i6tlf Stau .
öSen ?tFel 24Ü-

212. -

m -

170 .-

299 .-

WTB . ?vroulf ;tt ( i>. M ., 17 . Sept . Börsenbericht . — Die Tendenz

geftalt « te sich ai : ch weiter unvcl êlmäßi ? und >r?<m k>?merkte auch auf

verschiedenen Gebieten e n̂ gewisse ? Nachlassen der lehttägigeri ? ewe -

Aungen . Montanakrien setzten bei lcbkviftem vteschäft ein , wurden aber

später durch die fchwanicnde Aaltuny der Bochllmer , welche auf den

MeschästSal 'scf'kub za . 5 Prozent niedriger einsetzten entschieden be . /n -

fluni . Ol 'erbedarf gaben eiwaZ nach , daaegen fmiden Harpener ^
Ve -

achtun « . Von Elekirowerten wurden A .E .G . und Sckwckert zu besseren

Kursen gebändelt . Che« iische Werte bewahrten behauptete Haltung .

Goldschmidt lagen im Angebot und niedriger . Elektro Griesheim und

Bad . Anilin erzielten Kursgewinne . Schiffahrtsaktien verloren za .
4 Prozent .

Es standen sowohl Rokdd . Llond wie Kapag im Angebot . Schan »

tun <?bahn nur wenig beachtet ,
"vür Petrolcum '.verte war beute wenig

Interesse vorbanden . Der Markt war zeitweise vollkommen verödet .

Kolon/ialpalpiere , sowie ?>usland ?oZtien neigten ,iur Abschwächnng .

Am Nentewnarkt war die Stimmung für deutsche Anleihen gebessert .

Auf dem Gebiete der Werte mit Einheitskursen war die Tendenz fest,
doch zeigte sich für vereinzelt - ' Piere größeres Angebot . Die Börse
schloß ruhig bei brbauptetci . ' en . Privatdiskont 3,5 Prozent . Bon
AuSlandsaktien stellten sich Kanada Pacific 536 bis 526 , Baltimore
Ohio 175, Steaua Rournana 565 bis 559 , Deutsches Petroleum 3oä
bis 336 .

Devisenmarkt.
.Holland
Dänemark
Schweden
Norweaen

Gelki Briet I
1079*/, /':8C';, ' S '̂/nei^
609»/, 610 ' ,
714-/, 715'/,
669'/« C70"l,

WcU' Briet 1
531 .- 531'/,

'
Svanien

e » er .. Una . 4^.45 42.55 I SelN » as »r«
Türkei - •- '
Bulaaricn —•—

(» elb Br55t
532.— 533 —
13JJE 137.75

Weitere Meldungen.
Englische und amerikunikche Kapitalsanlagen

' in Deutschland .

Die Nachrichten , daß englisches und amerikanisches Kapital
sich für die deutsche Industrie interessiere , mehren sich . Rachtxm be¬
reits verschiedene Unternebninngen der Schwerindustrie genannt wor »
den sind , in denen amerikanisches Geld angelegt sein soll , ver ,
lautet nunnrebr , daß englische Firmen nch uni den Ankauf von
Kohlenzechen im Ruhrvevier bemühen . Wissentlich erleichtect wird
naturgemäß dieses Bemühen durch den geivaltigen und andauernden
Jkiickklang unserer Markwäbrung , der dem Auslande die deutschen Er »

zeugnijse für eine Spottg .'ld in die Hand « fpieU . Grundsätzlich wird
mar . die Beteiligung des Auslairdes an der deutschen Industrie nur
willkommen heißen müssen , wenn dabei gewisse Grenzen gewabrt
werden und nicht ganze Industriezweige völlig in fremde Abbängig »
keil geraten . Das ist natürlich keineswegs erwünscht . Dagegen wirkt
H » e maßvolle Betätigung ausländischen Kapitals einmal zur Hebung
unseres Kredits , sodann zur Hebung rmserer Währung überhaupt ,
indem ausländische Guthaben geschaffen werden , und zum dritten wird
dadurch die Wiederkebr normaler Zustände rascher gefördert . Je mehr
amerikanisches Kapital beispielÄr »eise in den verschiedenen Zweigen
unserer Volkswirtschaft ftcrfi , umso eifriger werden die Amerikaner
darauf bedacht sein müssen , daß wir den erforderlichen Schiffsraum
fr l « ntnen > die notwendigen RoMoffe — kurz , diesenig ' n Bedingungen ,
die zur LÄedcrhebung unserer Gesamtwirtschaft unerläßlich sind . Aus
der wirtschaftlichen Interssengemeinschaft entwickelt sich im Lause der

Ze ' t die politische , die uns den Weg auS dem heutigen Labvrinth zu
öffnen verinag . . . .

klsMen

l ) ANl < 8AAUNF .

t^ür die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem schweren

Verluste meines lieben Gatten ,

sowie für die vielen Kranzspenden

und trostreichen Worte am Grabe

des Verstorbenen sage ich in¬

nigsten Dank . Zss?7z

Die trauernde Gattin :

Theresia « Grünling .

Z26827

f« pn

Eeüe
MM

kauft jedes Quantum

HOPiSFUGEP
11 MpraiiuMsüS

86 Schützens , raßeßC .

m

StoffschUhe
alS Strakicnschubc . lear -

t bfilct . iertia , an © . Scnft .
i MendelSlovnplatz Nr . ?.
j Ecke Krieg ?- und Stein

i itrafze . B57370
| iiieriliickcrteScheilUei

frisch eingetroffen .

A . E * 125
f ' Karlstr . 12 . Teieph . 454

Vertonen . C « o « » | « ; Me die ;Wrtf;fiinc ( Wer -
gr annWwttn V. SS. mit bedient .

Ii . Oktober r/etmM Nnr
schriftliche Angebote mit
Gel 'a ! tsanivrii -l'kn an
WWs !. Fsbrik MM !

ZiZtig -VRo Kerlsröhk ,

Hausierer
finden grotze Auswahl in
Kurzwaren bei 326722

.7. Btbki ! ,
Dnrlcflitvffr . 58, «Laden

IJJ ! ^ UHÜ1U
lmd Herren »um Belu »

>ve, » e ' , i,
kann , bis 4 Uhr nciiKfi,.
Sorlftr . 1. III . 326738 ]

Ein tiichtigeS selb -

tffrficnmsü^en
sofort «jcinßi, . 149530

CToitcrftraftc 125.

ft/indiaeS 14935

1401 f! Soinmeritraf -e 10.

Tüchtige Köcliin
tili Kochen , Batten nnd

von Privaten gegen k>o<»e,Ein >na6 >en ersabren . siir
Drovislnn gesucht . ?ingeb . groiien Herrschait ? l!an -?-
unter I? . 4939 anchalt na » Mannlicim ge-
Hansenstein und Snalcr . jsncht. KiicbenmSdchen vor -
A . -G .. « arlSrut »? . AZS14 banden . Eintrit friert od .

' (Väter.
Angebote u . M . M . 3K23

an Anafrnftffn n . ajiaicr
H. 'Ci . . Mannheim . 9P510für elektr . Anl . gesucht .

Krnnd & Oehmiche «?.
Wildstrane 2» . 1466!)

Monteure
Ulkd

Danksagung .
, Allen Freunden und Bekannten , die

. sieh in so liebevoller Weise bemühten
jährend des Krankenlagers , sowie für
die herzliche Teilnahme beim Ableben
unserer unvergeßlichen Mutter , Schwie¬
germutter und Großmutter

Frau Braude
sprechen wir hierdurch unsem innig¬
sten Dank aus . B57520

Familie Goldberg.
Karlsruhe , 17 . Septbr . 1919 .

i 1'

Hotel o.HaffBB-Hestaupanf
Panorama

Anvp? olaler Allee . Herrliche , staubfreie Lage .
Vernn « mcr Aufenthalt . Cou !ant Preise . Gute

"^ ueinm « . 6419a
Inh . : Hans Hartmann .

Gesonpnterriclit
M ^ ilt langj . 1"SÖFSTt Ka . . .

«nu Kammersänger van Gorkoni hier .

Spez. : Resonanztonbildung .
Großer , freier , edler Ton . S2624S

Willi Büffler (Tenor)
^ sangspitdagoge Lesstngstr . 5. S Tr .

Sprechstunden 9—10, 2—3 Uhr .

. Schüler von Prof . Feuerlein ,
Cammersäncer Jos . Staudlgl ,

14406

MÄsM os?
ÄUunr . /,,l .^

' ° >uu ! erf »rosien . Sät « , llberli . alle
überraschend schnell

rkt selbst in . veraltM !,

' i ™- « erfand diskr . nur « » »
"»» » »« , k Berlln - ScWn «i,cr8 E . 3 .

Usrkett - und
FutzbZden

werden wie neu berae -
stellt , anai aeitrichen . w *
wie fSmtl . Revaratnren
in ütncficT -Aeii Volt .
^ ch.Nttenlir fit 53572tM
Wer erteilt Unterricht

in Ziehharmonika ?
Angev . mit . <J) r . 326740
an die Bad . Presse erb.

Ehev?rmittlung
jed .KreileS bei aewlssenb .
Bebandlg . erledigt 3 *"*
verr a . Sra « A «k«rma » » ,
KarlSralie . Meibelfir . 14 .

Glinge , schöne Wt,w « .
28 ?kabre . wünsch : mit
bell . Herrn oder Witwer
mit Kindern , bekannt iu
werden , zwecks späterer

Heirat.
Angebote u. Nr . S3S4213

an bie . Bad . Presse " erb .

Keirat.
Sandwirt und BeschöstS -

mann . Anfang 40er 3 . .
Nähe Karlsruhe , wünscht
Heirat mit KrSulein vom
Lande . Angebote unter
Nr . Z26612 an die . Ba
dische Presse " erbei/ui .

Bitte .
Wir suchen zwei

zunae , austSnotge ,
lustige , unaddäng .
Herren , a . liebsten
Kkeunde .
al » tt »s» lrs« ,aft »r
zu einer Sschzeit
auf dem Lande , da
Mangel an Herren
i . d . Lamiiie . Zufchr .
uut . BS41S1 an die

lad . Presse " .

« lirciEKiFizrhil

Vertreter
evtl. Vertreterin ,
ante BerkaniSkratt . fiel '
ftin . , mn Bertrieb eines
!ebr aesnchten Sansbal -
tnnaSartikels an Private
fitr gr ? keren Benrk
aeluchi .
Kr . Lerdienstmöalichkeit .

Austllbrl Anaebote er-
beten u . M . M . 3815 an
Saasens 'ein & Boaler .
A .-Ä . . Manntieim . »2S21

« ttangefebene , lei - I
sinnaSfadiize AÄSISl
Aielnbansl « « » in s
Sranttnrt a . Main I

KW.' llt I
geeienete Vertreter 1
die in privat , » reifen !
gut eingesüdr , sind u . I
vrima Referenzen !
aufweilen können .

?lng "b . uni . ? . S . A. 1
öfii an Rntvls Mossc . !

! ,Frankfurt am Main . !

14952ÜMSii
für elektrische Licht
und Kraft Anlaqc

sofort gesucht .

Sßdd . Eieliirijitiits
Gesellschüst MlSrche,

Karlttr . 28 .
Tüchtiger

Kutscher
kann lokort eintreten .
1495» Hirschftrasse « 1 .

die feßr flott und abiolut
sicher ftenograpbtert . bess.
Schulbildung und einige
Kenntutfie im FranzS -
fischen v . Englischen bat ,
wird ver sofort od . svät .
als Dir «»tio « s -Sekre -
tXri « gelncht . Wodnge -
tegenbeiti . Baden - Baden

Anerbieten unt . kurzer
Ängabe de» Lebenslauf « .
Referenzen u . »lufprüche
erbeten an ?? .iSrik Stvl -
zenbcra . k7s <i - Bad «« ,
Sskretariat . 7544a .».l

Einfach . Wt
au ? guter Kamille , die
nüben und alle HauSar -
Seiten verrichten kann ,
gegen gute Vezadlung per
I . Oktober aeiudjt .

Angeb . mit Bild erbet ,
an Postfach 7. HUbj
in Raden . 7546a

Fräulein
fiir Schreibmaschine uud
Buchhaltung von Metall -
warenfabrik in der NSbe
von Karlsruhe ver fosort
gesucht . Angebote mit
Angabe der i^ ehalt ? an -
svriiche unter Nr . 7551a
an die „ Babifche Presse "
erbeten . S.l

Ksjftt -.Achiii
oder iunger Koch znm
sofortig . Eintritt gesucht .
Zeugnisse und GehaltS -
anfvrtiche eventl . versön -
ltche Vorstellung er -
wünscht . 75S0a

» stel » KSnins .
Äaben -Baben .

Mädchen

Stütze
für !! Kinder vormittag ?
nefttifct . 14053
Sonenst « » ?,« 1 . 3 . g <.

TUtdtioe «

UmmennDchell
welches gut nähen kann ,
auf wiort oder ! . Oktvr .

Jüngere

Restaurations-
KöKW

für kleinere ? Weinre -
staurant nach Rastatt
ver kosort « es » /ait . ;ltt >
fchriftcn unt . Nr . 7540a
an die . Bad . Presse " .

Mädchen
auS gutem Yaufe für
tagsüber zu Kindern ael .

Etwas näl ' en erwünscht .
Kreuzstr . 2 » . III .

Mcheilod - Im
täglich vormittag ? 1 —2
Stunden zur Hausarbeit
gesucht . Näheres 14932

VralnnSstr . 10 . vart .
!?>r s» nlentlaAenr »

Mädchen .
wird Rachmittaqs -Bel
fchSftiqnng gesucht , am
liebsten , u Kindern . Au
erfragen Sttrnbrrgstr . ! ->
Z. Stork . B57356

Mir sofort ein tücktiaeS
Alleinmädchen
*n zwei alten Leuten bei
dauernder auter Stella ,
gesucht. NSvereS Sirsai -
» raste 105 . 71. B573Z0

BrazeS . zuverlässiges
Mädchen findet gute
Stelle in Bäckerei .

Zu erfr . unt . Nr . 14933
an die Badifche Presse .

MädHen.
das gni bürgerlich
kochen kann u . HanS -
arveit übernimmt , f .
sofort oder 1. Oktob .
aelucht . Vorzust . bei
Krau Elise Kahl .

^ irmR . Schneider ,
Erbvrinzenstrake 31.

Frau öS . Mädchen
2 mal in der Woche Miti -
wach und Samktaa ie
Ä Stunden lies . B57 .1S6
Niorienstr . 1 . S. Stck . r .

MMchen ,

Iurges MädS?en
in ll . Haushalt

Tte !i « ng . Redlnaung '
anständige Behandlung
unk> zisterS frete Zeit .
Werte Äxgebote unter
Nr . Z2S76S an die .. Bad .
Presse " .

da ? scdon gedient dat .
Stellung auf

tüchtig «» . In Küche und ^Näl,eres AngartenNr . 27
Haushalt erfahren und 2. Stock . B57454
an selbständiges Arbeiten ^
gcwödnt Htm 1 Oktober '

slM >»« lirr/I^

^
Borzuslel

^
n d »

,̂7
?ran

'

jP ĵTwtA
*̂

atnftr . 31 . 14757 Einfach möbliert . Man

TLchiiäc ? . znverläfsige >Z

MKdHen ,
welches kochen und alle
Saukarbcit verleb kann ,
bei hohem Lohn zu Nei
ner Famil . gesucht . Mäd
6>en , mit guten Zeugnll -
sen . wollen sich vorstellen ,
entweder rormiltggö od .
bis VA Ubr nachmittag ? .
Ritterstrafik Nr . V. fcrit .
ter Stock . .326716

Mädchen "Wß
für Küche u SauSardeit
sofort od . 1 . Okt . <Kfltffit .
„ Hur 3f :l>roei, '/ ' . Winter *
strafte 20 . B57450 .3 .1

GedieneneS
j .

j zu Ehepaar ges »»cht .
Kaminerköngerin

iHoeck - Lechner
Am allenft . 71,IV .B °""

Tüchtta . . zuverlässiges

Mädchen
das selbstäud . kochen kann
u . Hausarbeit versieht ,
in autei Sau » zum so -
sortigen Eintritt gesncht .

ftrau A . Gärtner ,
14966 Wendtstrafte 12.

WWW»
für Küchen « und HauS -
arbett »um sofortigen
Eintritt nelucht . Monat -
ltch 60 Mark . 14945

Karlttrak « 44 .

Zum Vertrieb vornehmer Bedarfsartikel der
Metallwarenbranche werden

tüchtige Vertreter
für Karlnriihe , Baden -Baden , Dnrlach .
Brnclua ), Hastatt , Ettlingen n . Bretten
gefacht . Nur tatkräftige Herren mit Betriebs -

kapital wallen sich nnter Nr . B57530 tn der » Bad .
Presse " melden .

Wir suchen lüchttge , im Verkehr mit dem Pu -
blikum vertrauteHerren ,
die an wsteckatischeS Arbeiten gewohnt Ilnd . ge «
gen liohe Nrooi !ion . event . lest « Anstellnna .

Angebote unter K. F . 4940 an t »a « (e » Bctn &
tioeier , « . - B ., Karlsrnke . ASBl5 .aj

Inserat-Akpisitenre ,
die für neuzcitlicheS Reklame -Unternehmeu
in Karlsruhe » . Pforzheim arbeiten wollen ,
atfuebt . Tüchtigen n . fteiiiiflcn Herren wird
neben hoher Provision bei entlvrechenden
Erfolgen auch Sveienzufchuk gewährt . Allein -
Vertretung wird seriöfen Serrn übertragen .
Interessenten werden gebeten t/ch am Don »
tteviHag (1S . 9.) zwischen » —12 llhr vorm . u .
2 —4 Nor nachm . im Botel Germania ,
Limmer 72, zu melden . V5749V

■ - •< '

Lager - Verwalter
auS der Eisendranche . zum fwf
arsucht . Nur tüchtige , beftemvfohl
nch unter Nr . 7489a in der »Bad .

um fofortigeu Eiutrttt' lene Kraft wollen
Presse " melden .

Tüchtiges giadehen ,
in Küche und HauSbalt erfahren , mit guten Zeua
uillen , für sofort oder 1 . Oltober « cfnd >t . BS7474
&«stM « 6ri <bttx . « . iu Sra » Tdi « g«tten .

Rnb . Leute mit 1 aroft .
flind fwcftejt baldigst

Nnaeb .bitte an ß . ftfren «
/,el . Körnerftr .L5. IIl . ij-'

^
An nur autem Hause

In Karlsruhe oder Um «
gebuua auf 1. Oktober
1—2 Zimmer

mit Kochgelegenheit ae»
sucht von ober , kinderlos .
Beamtenfamilie . Äugeb .
an üehrin ^ er ,

RchweiMern . B342/1

Gesucht
ein reinliches , ehrliches

inkleinenburgerl . HauS -
halt , welche « alle bänS -
lichenArbetteuverrichten
kann . Walchsrau vor¬
handen . Hoher Lob » ,ante
Behandlung nnd Ver -
pslegung . Mädchen , denen
eS nm Danerstellung zu
tun ist . wollen sich melden

Näh . .Sil erfr . b. 14087
Frau E . ' .'auf

Dvrlack ! . R ! umenftr . 1

Fes.srM Wcht .sZ
Reue ^ S>« Ie Müilburg .

sardenzimmer r/m Ylrau
oder Mädchen »u vermie -
teu . 3iöderer , Sovbien -
strafte 00 . 326753

M mötif. Z \mn
ist billig zu verm . ffnih -V
Müh lburg . Rheinstr . 68 -

Gut möbliertes Zim¬
mer auf 1 . Oktober zu
vermieten . Schmitt . Kör -
uerttrasjc 20 . Z267S 4

W !
.?Mer

^ m vermieten mit
Pension f .ir 2 Per -
tonen levtl auch für
Kinder » in f/uten »
•?.a « se . Kneh .
Kreuzstr . 28. 14843

Tüchtiger , tatkräftiger ,

jMUk $ 1 (11111
suckt Stell « in einem
Weinbaus . 7406a

Zu erfr . bei
Cnrl Sch,vobth «»I «r .

<kndi » « en « . S .
Äuna - r Mann ,

22 Jabre alt . Einjährig .
.Zeugnis . Kenntnisse im
Maschinenschreiben , wel -
efter infolge de» uuaün
stigeu KriedenS geUvun
aen ist . seinen Berus zu
wechseln , f . eine Stelle als

I »

in gröster . ??abrikbetricft .
Engroö -E.eschirft od . Kau, '-
HauS. Angebote u . M . W .
Nr . © 57302 an die . Ba -
diiche Presse " erbeten .

bagcroenssfter.
Wo könnte ein iunaer

Mann im Alter von 23
^ abren eine vastende
Stellung als verkänser
od . Lagerist bekommen .
Suleiit als Laaerist in
einer elektrotechnischen
Bedarlartikelfabrik . An¬
gebote unter Nr . B57260
an die Badifcve Presse
erbete n.

Kellner - Volontär.
Suche für meinen 19

jähr . So ^n , lgelernter
Koch) im eigenen Betrieb
tätig , zur Koribtlduna
gute « Hau » . BS4S67

JnlfQN Zapf .
Sotel Schöne « « Sticht
XHohac « am Sieckar .

Verkäuferin
berLebenSmtttelbranche ,
23 Jahre alt . sucht Stel¬
lung . Zeugnisse verfüg¬
bar . Aug . u . Nr . B57514
an die » Bad . Presse ".

AlhligeUglerlli
auf GlatlwSfche in cht
sofort Stellung .

Angebote unter « 5-7612
an die . Badische Presse ",

Tiichtiae
Schüftestepperin

sucht auf 1 . Okt . Stella .
Anaebote unter A :!6741
an die . Badiiwe Brette "

Erbeten .

l Mansarden,immer in .
Bett ohne schrank , ev .
mit SW'bstück zu ver¬
mieten Oinftbcft-nftp 2 .
TMthitidi . » 57850

Unmöbl . heizb. Zimmer
a . 1 . Okt. ». verm . Nrghtl .
Herren 'tr . 12 . V . 326604

Solid . , mittl . StaatSbe -
amter sucht möbl . . sonnig .

IrmMer

möglichst ohne Gegen -
über , zwischen Äort . un »
Philivvstrasie . lerner an -
ten Abendtisch . Angebot, '
nnt . Nr . B57444 an die
„Bad . Presse " erbeten .

SonniaeS
<mf möbliertes

Zimmer
in rnbialter Saae . wo -
möalich im ersten Stock
aeleaen . soaleich oder
an , 1 . Oktober von ruh ' -
aem Serrn

zu mieten gesucht
mnalick' tt mit elektriscbem
Licht nnd Kaslee . An -
aevote unter Nr 5557320
an die ü' adikche iPrfte
erbet ? " .
Wtmütiiche » . möblierte »

Limmer
eventl . Wobn - u . Tchläs »
zimmer , mögl . Zentrum
kleiner Haushalt , elektr .
? ich , ans, . oder 15 . Ok »
toder gekncht .

Angebote unter Z26 . 6?
an die Rabische Presse .

Schlafstelle,u ver -
mieten . Nüvvurrerstt . 17 .
3 . Stock . Kort, . B57334

Lehrer an der Bange -
werkeschule sucht für fo-
lor , oder wäter

ZMiNttwoWg
u . a . kommen auch zwei
Zimnier . möbliert oder
unmöbliert , mit Küchen-
beuülning in Frage . An -
geböte u . Nr . B57304 an
die . Badifche Presse " er-
beten .

2 — 3 schön möblierte

Zimmer
mit guter Pension uon
iungem Ehepaar gesucht .

Angebote unter 326762
an die Basische Press - .

Gu , mlibl .. im * ""

Wohn- » . Malz .
mit 2 Betten , in zentra¬
ler Lage , von 2 iungen
Herren auf

sofort gesucht ,
eventl . Klavierbeuübung

Angebote *». Nr . 326755
an die . Bad . Presse " er-
Veten.

MShliert . Zimmer
von ruhigem Kaufmann
wr dauernd Ut mieten ne .
such,.. Angebote unt . Nr .
B57372 an die . Badischc
Presse " erbeten .

Ordentl . ffrSnlrtn fu » t
sofor , oder wäter eiufaO

mijhs. Mansarde
Mi, Ösen , obne Beel »-
nimg . Angebote unt . Nr .
326747 an die . Badisch «
Presse " erbeten .

Gut inilbllerte » grofre«
Zimmer

mit oder ohne Klavier ,
eventl . voller Penston , qe»
sucht . Angebote unt . Nr .
326743 an die ..Badifche
Presse " erbeten .

Limmer
mit 2 Betten für 2 Stu -
deuten Mrüder ) aeluch, .
Anaebote mit PreiSana .
,'Bedienung und Kattee
einkchl.1 an Stadt .ieome -
ter Kaller . Durlailier -
Allee S . IT . » 57332

Junge Dame , aus bester
Familie lDauermieterin )
such , auf l . Oktober

1 — 2 Zimmer
in nur gutem Saufe .
Etwas KochgeleSenb . er-
wünsch, , iedoch nichi uy -
beding « erforderlich . Re -
lercuzeu Neben zur Ver -
Mgung .

Angebote u - Nr . B57370
an die ..Badische Presse "
erbeten .

Zwangs-
Einmietung.
Gebild . Herr fttcht

elegant m/idliertev
Herren - n . Schlaf -
zimmer ver sofort .
Mute Lage . Aller
Komfort . PreiS ca .
110 A . Augeb . unter
y57470 an die . Bad .
Presse " erdete » .

Leeres Zimmer
möglichst Stadtzentrum ,
ans losor , oder später zu
«nieten nefucht.

Angebote u . Nr . 326712
an die . Badifche Presse -
erbeten .

Buchdruckerei
mit elektrischem Betrieb sucht per Oktober oder
später w zentraler Laae der Stadt

helle Wer!; slatt m. Mrorliumlichkeit.
Kauf nicht auKgeschlossen . Offert , unt . Rr .
au die Badilch « Presse erbeten . '
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Bekannlmachung .

Zur Durchführung der Vcrsüauna des Deinodib -
inacvung ^auslcbulse » liarlZruve vom 22 . Mai 191V

die »Uclinacüunfl von ältbcitiftctlcn wadrend der
McU der wtrtfchafllichen ScmoUtlmacüunfl o «tr .
wird bierntu auf Grund der Verordnung des
NcilvSnttnistcriumL für die wtrtilliaftlche Demobil -
inacbung vom 28 . Mär , 1919 'wer die « « tmaäuna
von Arbeili -Ilellcn wävreno der ^Ictt der wirtickail -
ttcöcii XemoDUinccbuua für den Bezirk des Demo -
uilmadJunfliauKfiButtes Karlsruhe >d , i turdie
AmtSouirle Stevern . Bübt . Baden . Raitatt . Ettltn -
acn . Karlsruhe . Tiiriacb . Brucvlal und Brette » )
angeordnet :

§ 1 © ämtlitSe Arbeitgeber ohne Ausnahme —
Betriebsunternebmer aller Art . einschlieklich der
Gaftivinsvetriebe . Büroindabet . Körvcrlcdallen de»
Sflentlirven Recht » . Staats - und Gemcindev - dSr -
den — Und vervilicbtet . nach iür den ersten ver -
ttagSmäkig oder aclevltcb »ulSiltaen Termin vor -
ausgegangener ttündtauna , u entlassen :

1. alle bei idn -n bcllbülttaten Arbeitnebmer —
Arveiter und Anacktellte — . welche niclit au «
tsrwcrb angewiesen lind Darunter fallen

weibliche Arbeitnehmer . deren VSter oder
Gcsckwiiter erwerbstätig sind und binrei -
wen » verdienen , um ihren Unterhalt mit
, u bcllrettcn :

b > Töckter vou Rentnern oder sonsttaen aut
aellellten Eltern :

c ) Tocvtcr von Älter « , die LillSversonal Se-
fchaltiaen :

ck) Vertonen , die anderweitige Erw -rbsauellen
beliven aus denen ihnen mindestens sin
Verdienst in Söde der Uli ibren Wohnort
feftaefeüten Srwcrbslosen -Unterlllivuna »«•
nicht .

S. Alle Wrücitneßmet . welche bei ArieaSauLdruch
oder Ivüier als Arbeiter in einem land » oder
forstwirtschaftlichen Sauvt - oder Nebenbetried
oder im Bergbau oder ali Dienstboten lSaus -
angestellte ttöche . Köchinnen . Saus - . Küche » ,
und Zimmermädchen » bernISmäkla ' tiitia wa «

i
'
f .

'1'
DU ffinttafiunaäbfUcfit erfltcelt neb nicht

1" '
.
"

dte vom Arbeitgeber beschäftigten eiaeue »
QauSbaltSanaebLriaen .

2 . Generalbevollmächtlate und die im Sandel »-
realster oder Äenoslenschaitsreailter einaetra -
aenen Organe und Vertreter des Unter¬
nehmens . ..

3 . Arbeiter in einem land -- oder forflwlr <>chatt -
lichcn .vauvt - oder Nebcnbetriebc .

4. Bergarbeiter .
fi . Gesinde . , '
« . Bubnen . und OrSeltermitalieder .
S 3 . Aufnahme » von dieser Anordnung können

durch den DemobilmachunaSauslchiifl oder die von
ihm hierzu bevoLmScbiiatcn KommilNonen bewilligt
werden , wenn diese im össentlichen Interesse lie¬
gen . oder zur Bermeiduna von unbilltaen Harten
für Arbeitgeber oder Arbeitnehmer erforderlich
lind oder Ersatz für die , u Entlassenden im Bezirk
de? DcmobilmachunasausschusseS nach i^eslfiellun «
deS zuständigen Arbeitsamtes nicht , u beschossen ist.

Anträge aus Ausnahmebcwilliaunaen lind unver -
züallch nachNnlralttreten dtclcr Anordnuna lchrlft -
lich unter Darlcauna der Verbältnisse dem Demobil -
machunaZanSschusse Karlsruhe Karl Kriedrtchlir . 15
einzureichen . AntraaSberechtiat lind :

a ) der Ardeitaeber .
b ) der betroffene Arbeitnehmer .
o) die In » 4 genannten Ardeitnebmerdertretun ,

Wird
^

cin Antra « aul Ausnabmebiwilliauna ae-
stellt , so bat die « Undianna , u unterbleiben be,w .
ist die ausaelvrochene Kündiauna zurückzunehmen
biS zur Entscheidung dcS DemobllmachunasauS -
schusseS. Arbeitnehmer - und Arbeiter - 6« lo . An -
aeltelltcnvcrtrclunaen haben deshalb , sobald sie
AuZnabmebcwtlltauna nachluchen . hiervon dem Ar -
vettaever sosort Mitteilung , u machen . ^

js 4. Vor der Kllndiauna bat der Arbcitaeber
den Arbeiter - be,w . Aua - !tel>tenauSlchuk Mi hören .

An Stelle dieser Aukichiisse tr - teu in den durch
S 12 der Vcrorduuna über Tarikveriräa ». Arbeiter -
und Anacstslltcnalisschükse und Schllchluna von Ar -
ÄeitSllrcitiarcitc, ' vom 23 . Deiember 1918 (» ieichs -
aes . Bl . S . 145«) scstacleate « Nällen die dort be -
«etchncten Vcrtretunacn der Arbeitnehmer .

Wo weder Ausschüsse noch die levaenannten ^ Ver -
tretunacn bestehen , tritt an ihre Stelle die Mebrbelt
der Arbcltncbmer . ^Arbeilacber und die voraenannlen Vertreter der
Arbcltncbmer müssen über die »ur EntlaNuna rem -
mcnden Arbeilnebmer einta lein . Weacn derleniaen
Arvcitnebmcr . über die eine Einiauna nicht au er -
, ielcn ist . ist Verlane an den Demobilmachunas -
ausschuft unter genauer Auaade der Gründe , dt «
sllr und acaen die EntlaNuna wrechen . »« erstatten .
Dicieniaen Arbeitnebmer . die nach Ansicht von Ar -
bciiaever und Arbcitnebmervertretuna aur ? nt -
lc.ssuna komm -n sollen , lind , ev« dte ttündi -
auna auSaewrochen wird , von Ardeitaeber
und Arvcitneb .neroertrctuna aemetnichailltch
hiervon in Kenntnis »u setzen und »u dö -
re » Erst wenn nach ihrer Anböruna Arbeit -
aeber und Arbcttncbmervcrtretuna noch der An -
ficht lind , dal ! die Sntlalkuna »u Recht crlolat . darl
die ttündtauna auSaelvrockien werden . Dte hier¬
von betroffenen Arbeitnehmer sind aus ihr Recht ,
vetin DemobitmachunaSauSschusi um Ausnahme -
vewtlliauna nachzusuchen , ausdrücklich hinzuweisen .

Auf idrcn Wunlcb hat der Arbettacber den Aus -
nabmeantraa auf ^unetzmen und an den DeModtl -
>nachunaSau «Ichust schriitlich weit - r, » leiten .

K S. Dte Arbettacber haben für fedc» aul Grund
dieser Anordnuna *u entlassenden Arbeitnehmer
eine Srlabverson einzustellen , deren Beschitlttauna
selbstverständlich dieser Anordnuna nicht »uwider -
wufen darf . Sie haben sich hierbei der Vermittluna
eines nicht aewcrbümSkiaen ArbitSnachwetleS »u
bedienen .

S 6. SieucinfleBunnen von Arbeitern , deren Wel -
tevScfffiäftifluna nach Meter Anordnuna verboten
ist . dürfen tu keinem ?lalle mcvr eriolacn . NN eine
lolchc Neueinltelluna auS besonderen Gründen er»
forderlich , io ilt sunättift dte Genebmiauna deS De »
mobilmachunaSauslchuslcS einzuholen .

ü 7 . Diese Anordnuna tritt 3 Taae nach dem
Taae deS Erscheinen » dieser BikannNnachuna tn
Kralt . SvöteltenS nach 14 Taaen nach diesem Ter¬
min muft sämtlichen in ?5taac kommenden Arbeit¬
nehmern . soweit nicht AuSnabmeantrSae vorlieaen .
acklindiat sein . Die KündiaunassriN >N die aelev -
li » e oder die vertraaSmäüiae . sofern diele die titr¬
iere ist . mindestens aber eine »weiwöchentliche .

ttür Arbeitnehmer , die auf Grund der Anord¬
nuna des DemobilmachiinaSauSfchusseS au entlassen
find , flelten die die Entlassuna beschränkenden Vor¬
schriften der Verordnuna vom 3. Sedt . 1919
<RetchZaes . Bl . S . 15(K1> nur in soweit , nl -5 sie « i
Gunsten der Ardeitnehnier in ihrer Siaenlwaft alS
Kriegsteilnehmer und Zivilinternlerto bestehen .

Das tn der voracnannten Verordnuna ieNaelealc
Recht aus v?r,eitiaen Austritt aus der Befchiifti »
auna ltebt den Arbeitnehmern , denen aul Grnnd
der aeaenwSrtfaen Anordnuna aekündiai i» .
nicht au .

8 5 . BiS svSteslenS aum 18. Taae nach Knkrast -
treten dieser Anordnuna haben die Ardeitaeber eine
Aufstelluna über dfeieniae » Arbeitnehmer , denen
auf Grnnd der Anordnuna ackllndiat ist . und von
denen nicht bekannt ist . daft Ne »m AuKnabmebkwil -
liauna nachaesucht haben unter Anaade der Kün -
diaunaSkrist . des SiamenS und der ArbcitSsfekluna
der aekündiate » Ardeitncbmer dem Dcmobil -
machunasausschun Karlsruhe . Karl ?kriedrichstr . IS
und dem austSndiaen Arbeitsamt efnaureichen .

Än Gleicher Weite habe » sie dem Demodil -
machunasauSsch '.i?! Namen und ArbeitSNelkuna der
einzustellenden Erialwersonen an >uaeiaen sowie
den ArbeitsuachivciK . durch dessen Vermittluna die
Einstelluna erkolat isl

S 9 . Sämtliche Mitteilungen , die aus Grund die -
ler Anordnuna an erstatten sind . sind , soweit e! flch
mn Antrüge auf Ausnalmieaenehmianna einzelner
Arveilnrümer bandelt , von Arbeitaebei und Arbkit -
nebmervertretuna au urtt ' rschreil ' Nt . Mcinujia ^-
i -cr ?rksieden' ' efte .̂ Zwischen Arbeit »f ' ' e, Arbeit -
ncbincrvertrenma sind dabei deutNch aum Ausdruck
au brinaen .

? Ist Zur Uebttteafrtrna 9»r DxnHNWrrna kav¬
ier ffnnrdnarw werdet Uurn XmoPffmftiftwnMmiif»
chtih besondere gleichen?ima aüZ ArMt -ifdcrn nn »' IrbetttteSrnern aufrmnlcnaefcttlc Somatimoseii cc

Iiivtoct . Der OTtlnficdern dieser 5? ctmnifpe « crt sc -
^cr\9ber Nhettaeber und Arbeituehuv ? ?>! er -
>chMe « der Äiiskimft ^ neii ' ma vervNIchfet . Dte
>>?iialisder der KoVmllNonen lind dervMchtet . lo -

ineit Ne auf Grund der AuskunftSVMcht Kenntnis
ven Geschäfts leb? - oder verlrinlicheu Ver

erlmta »" Mürliber , u schweiaen .
Voriäü ' iMe Zuwwcrbaudlunaen aeae » die

Zchw .: iacvNIch > werdc » mit Geldstrafe dir au 3000
Mar » beleat

Werner ist der BorNhcnd « de« DemobilmachnnaS -
ausschusseS belügt die Beteiliaten voraulade » und' U, Vernehmen . Er kann lür den Kall deS Nickt -
erscheinenS eine Geldstrafe bis au 100 Mark an -
droben und bei unenttchuldigtem AuSt leiben fest-
sehen .
_ S Ii - Kommt ein Arbeitgeber der Vcrvflichtunader Kündigung gemäk 8 1 nicht nach . Io tN der De -
mobilmachunasauSschuk berechtigt , an seiner Stelledie Kündigung aus den ieweil « suiafflnen Terminunter Etndaltuna der 5?rilt des « 7 ausaulvrechenDem Ardeitaeber ist eine Abschrift der Kündigung
mitauteUcn .

8 12 . Eine ngch S 11 vom Deuobilmachung ? -
schuft ausgcsvrocheue ikiindiaung kann durch über -
einstimmende Erkläruna de? Arbeitaeber ^ und Ar -
beitnebMcrS binnen einer Woche seit Zustellung im
Wege der Beschwerde an den DemobilmachunaS «
kommissar anaekochten werden

Der DemobilmachunaSkommiffar entscheidet end -
aültia .

S 13. Arbeitnebmer . denen gemäfi S 1 oder » 11
dieser Anordnung gekündigt Ist . können in An -
sebuna der Räume , welche sie »ür sich oder ihre
k?amili » an ibrem bisherigen Wohnort aemic '.et
flohen , das MietverbSltntS unter Einhaltung der
nesevlichen ?srilt kündiacu . Die Kündigung kann
uur kür den ersten Termin erfslaen . für den Ne
aulässlg ilt .

8 14. Arbeitnehmer , die in den eritcn 7 Taacn
iiach ihrer aus Grund dieser Anordnuna erfolgten
Entlassung nach ihrem SeimatSortc sabrcn . vekom -
men lür ihre Berfon und accicbcncnfallS kür ihre
piamilie freie Befördertina bei Vorlage deS voll -
aeilickcn Abmeldescheins und einer Bescheinig »» «
des Arbeitgebers über den Zeiivunkl und den
rechtlichen Grund ihrer EntlaNuna .

Dem Arbeitnehmer kann im Salle des Adiati 1
von der Gemeinde ieine ? levten Wohnsitzes etne
angemessene Beihilfe >u den Reileunkollen einschl .
der Kosten der Beförderung des UmauasautcS guS
Mitteln der ErwerbSlofenffirlorae netväbrt werden :
bei Streitigkeiten über die QLbe dieser BeibWe enl -
scheidet der DemobilmachnngsauSIchuft

Arbeitnehmern , die nicht aus Erwerb angewiesen
sind , stehen die Rechte aus Ablafc 1 uud 2 nicht au .

8 15. Aus Körverschaiten des ösfenlfickteu Recht «
findet diefe Anordnuna mit der Makaabe Anwen -
duna . das » die Durchfiihruun der EutlafsunaLvfliSt
den „ iständiaen DienstauskichtZbebörden ovlieat .8 1k . Arbeitgeber , die dem 8 5 schuldbaft »u-
wtderbandeln . inSbeloiidere ohne wichtigen Grund
die Einstelluna einer ihnen nachgewiesenen Ar -
beilSkraft verweigern , können vom Demobtlmacb -
unaSauöschust lür iede nicht besetzte Arb .' iiSktelle
mit etner Bufte bis au 3000 Mark beleat werden .
Die Bufte wird wie Gemeindeabaaben beiaetrieben
»nd llieftt der Gemeindekaffe der Arbeit ^ ftütte an .

Dem Arbeitgeber steht binnen einer Woche feit
Zustellung die Beschwerde an den Demobilmach »
unaSkommissar au . Dieser entscheid ?? endaültia .

8 17. Vorsiitzlfchz Zuwiderhandlungen aeaen die
Bestimmungen dieler Anordnuna werden , sow - ti
sie nicht unter die Strafbestimmungen der 88 10
«nd IG fallen , mit Gelänani « dt » au 1 ? lobr und
mit Geldstrafe bis tu 10 000 N!ark oder mit einer
dieser Straten beleat . Die Stralversolauna tritt
nur auf Antra » des DemobilmachunaSnuSschusfeZ
ein .

Karlsruh ? , den ? . Sevtemher 1919 .
Der Demsbflma ^ " naaö « sfchu » .

S905
Vorstehende Anordnüiia wird hiermit wr voll -

hebbar erNärt .
KarfSrnbe . den ? Sevtemder 1919 .
Der LgndeSkomtiilksftr a ' S DemvbtkmachilnaS -

knmmiflar .
? l. B . : aea . S - b t t n a . OZ . 244

3 - B in bis zum 26 d . Mts . vtrreiat £

Cfiristoph Schwenk
a Maunetopath H
® B67468 SchützmstraBe ?.

cxrxxr » oc < roo cxxoocdocxxz »

SssvdMs - Empfehlung
und Erwelternng.

Um Irrtümmern vorzubeugen , teile meiner
w«rlen Kundschaft mit , daß ich dia von
meinem se !. Manne seit 37 Jahr , bestehende

Mafl - u - ü @ paratur -

: Schuhmacherei :
in onveränderfer Weise weiterführe . Ich
werde bestrebt sein , nur gute und reelle
Arbeit zu liefern . 14931

Hauptgeschäft: Wintersir . 85, part.

Hochachtungsvoll

Fran Änna Locher Ww.
ÖCXXDOOOOCOt

emvneblt sich zum Anfestiae « und ? ?
. U»« ^ nder « von « ekieidnnaS » W
^ Zt»iiten aller Art bei Zusicherung ^

tabell . Ausführung der Arbeiten , billigster
W V - rechnung der Preise und vromvter W

?»« dtenung . Auftrüge werden nur im ^
W Hanfe erlediat . VS7418 M

K Alisa Dopf , Hamizschlltiderin ,
A

m Grötzingen 5 . Durlach , Sahllhoslir . 10 .

^nterwmd̂
Neuerungen

Xoksbrefier
MüMtii Louis Nagel , WM U

Mm mit Möbelwagen od . Rollen
hier uud nach au » ,»artt >. Io-
wie das Tr «nsp » r <i« re >l » nd
Ber »ai !ke« einjelner MSdel -

, . r,
'

c , T, ftLckr nab » lavier» werden
bei r « ell «r Bedienung unter versZnlicher Le
atlsgefltbrt .
FrSiaSi

2&

Nn » eingetroffen

iSauGbiaiiak
(fl (ir « nt . reist Itebet -fec ) . 1490U

ZjWWlseschD ßust . Störzinger
Celrfou 5092 . Karlftr . 49 («n

Karlsrühe
25 . bis 30 . September 1919

Eint ^achtsaal

Grfles Karlsruher

Xcmmemufikfeß
DeefyQven -Wocfiz v M

^
des (Klingler-Quarieffs ![

l
aus Berlin,

von

Mwlg WK
I . Doimerslaj ; , den 25 . September -

F-Dar oj>. IS Kr. 1 , E-Mo!l op. 59 Nr . 2, K«-Dnr op . 127#M . Freitag , den 26 . September :
D-Dor op. 18 Nr . » , C-Dur op. 59 Nr. Z, B -Dnt op. 130 ,

III . Sonntag , den 28 . September «
C-Moil op , 18 Nr . 4, G-Dur op . 18 Nr . 2. F-MoU op . 98 ,F-Dur op . IHa.

IV . Hontag , den ü9 . September :
B-Dttr op . 18 Nr . 6, F-Dtir op . 50 Nr . 1 , A-MoU rp . 132 .

V . Dlcnstasf , den 30 . September :
A-Dur op. 18 Nr . 5 , Ks-Da op . 71 . Cls-Moll op. IB .
Beginn jeweils abends pünktlich 8 ITir .

Sonntag , den 2S . September , vorra . il Uhr :

vvklW des Slgppn Poppen
ßfe? p BeeffROvens U m

Platzmiete für «amtliche fünf Abende 25 . 30 . 15. 10 Mk „ Kinzellcarten
0. 5, 4, 3 Mk . Vortrasr fiir Inhaber von Mietplatzen frei , Efnzelkarten
2 Mk . Knrt Neuleldt , vorm . Hof -Musikallon - HandlunKHuRo Kunz ,
Waldatr . 39 (Ecke Kaiserstr .), Verkauf von 10 bis 1 und 3 bis 6 Uhr .

Geschäftshäuser -Verkauf .
Wws mit Peili - vli . A gS ? ® , ftg

besuchter A :, « slua »ort . ca . 12 ' Ummer mit V
Betten . Säle . ca . I Morgen deld un » Obll^
garten , samt Inventar 160000 ®?f .

Sofort beziehbar .
6 #rr «« rtFfi Gasthaus und Pension , an
•yfluHH .U, Lage . 8 Fremdenzimmer in . 12 Bett «»«

ca . 8500 qm Warten it . Wicie 80000 Mk .
Sofort beziehbar .

SllWiwi, SSrSSäk
nioQeme Wodniinaen . WOOO Mk .. Miete circa
ü !V0 Sit . 826/6-;

öfffiä ' fSf' fttE beste Weststadtlage . mit Laden . M
ejtnaflJiiunS , Achuhgeschäft : c . geeignet . 84000 Mk.

Miete 2000 Mk .
Sofort beziehbar .

GesWshittlS . ^ ^
r
.
-- w

^
m . . ° . nfakrt . P

ZeslhWShLils . NerkMtte ^ circa
'

1M0
^

1A>000 D ! k.

Qgj . Keberle , Liegensch . -!
'florSfhrofie 37 . — Telesbon 23 » » .

neuis Hlanier ,
Gut erhaltener

Kinder -Sportwageti
ssriedeiisinstrument . w «. „ »finderftulil zu rerf -
nt8 flefWcIt . 2500 M . W Des « n- r . W ° lt .f»raf >-
verkaufen . Än erfrage » sinterb 3 S » B57 ?' ' "
F . « ender . Kaufmann ,

'■— i —
Ceftriitncn . 7533a
3tt verlausen : 1 grober
! - rädrig . tiantnsitoett .
1 W « ndd ? c!«n und
1 S «k,raub !tock ,
2 üRanosnctcr .

Sosienstrahe 11 ?.
El . KLrner . 3 86773

2 Bettstellen
mit Kost , neu lniigestr .) ,
billig zu verkauf .

Ludwi » -Will >elmlis . IS ,
va rt . . rechts . Ho ssmann .

Motorrad
Pu » , 1 R . . lebr nute
Maschine , lote n «u . so
fort sahrberett »u verkf .

Luisenstraste 24 , Hos ,
Wtpf ler .

^
BS7408

Motorrad
» . « . ss.. S ' k- PS ., 1 St ) I ..
prima Bereife ., billi » ju
verkauf . Slow , i<ut >en -
stralie 45 . H . . I. .■', :' S717

Ensemble MMtk -Mfii ipttafie
Ortsgruppe des deutschen Mnjikcr-Verbandes.

Donnerstag , de » 18 . dö . « ? tS „ nach « i «t .
2 Vdr

General -Versammlnng
in der „ Kro » »« !ialie " . Ta ivichtige Sachen vor ^
liegen . i1» es Pflicht eines jeden Mitgliedes piinM .
zu crfcheineu .

I . A .
Krohrie .

140114

ECK

KreÄeuz
zu kaufen gesucht , ^ln -
geböte unter Wi . 326768
an die >Bad . Prelle " .

Gebrauchte ? , vollftänd .
von Privat , u
kaufen qefurtjt .

Dingel ), au <frau Äübler .
jlkohemieftr . 2H. in . .S ' " "

Serrenrad . der . neu ,
ureiSm . , n verkf . Zrion ,
Wielanbtftr . Z>>. 326778

S» XlZS ^ MgMi
? roaerie
strafte 24

Deutich . Tevsich M 'M -
lgrofier voft . « etttvä !^
Handtüch ., Kindergardc '
robe ?e. 480 Dame «'
schuhe 25 .« u . 20 Jt -, <\ r;89 und 40. 1 Puar 3 «ffi
schube . Gr . 4 », .« so . vouilz-
vol . Bett ,u ßoo, ot »Mf
2Ichläf, « ett 180 m . R " tz:
haar für Matr . u . Ä <»

rund 7 m . Uiatöttiftö «;
Zd-Sti "crtumvdHl tuhl . 1 P ««/

blaue Herrenboscn
ßarke ftlg .) 35 .« , PlM .
Maochenpantoffeln ,
»9, 12 M . Diwan 360j £
sindju verkaufen . 3907W
Y. 'iouttian , Sommil '
sionögesch .. .̂ arl - Vri «»'
richitr . lg . Tel evv - SM

Cutaway
aus Seide gearbeitet ,
Welte u . gestreifter
für stärkere Riflut , #JI
im Auftrag billig ad »«
«eben . B57Z^
Augartenftr 30, lll . u

« an .

-,u verlaufen .
Sann , fiaife »'

B572S ?

3eif!) en-lU$n!iII $n .

Fahrrad » Gummi
prima Ware , «u verkauf .
We rnc r . Tchtivensir . 55.~

\ iUimaschine , neu .
bill . abzugeb . <>«» lch ! ld .
Schfllerstr . 26 . II ! . 'T >T!4C

CRtmvay
. mit Weste u gestreistet
Idole , »in erbalten « >»'
tere ?!taur . bflliaft af
Zugeben Lall . Auaartt »
Kräft e 80 . H T t . » 57SJ5

DimraftlBjdff ,

wie Rcis .brctt , Schiene .
Sirkef . Winkel , mir in
deltem Anstand , vi kauf . , _ ■ ■ HIB
gestuDt © 57422 ®cntrnl Bobi ?in . ersfkl.

Kabrikat . preiw . , . Verl .
Hardtftrafie 14, 2 . Stock .

Land messer . » 57394

,ieti „ Prodiervüfte &
mittl . « auarliim mit
^ ifckie. 1 grdfl . Käfia ' »!
Insektenfresser . Don H
Uvr abend ? , u SaM ^

^ .. . Bulach . Grllnivinkel erN «!
Familien -Nahmaichtne , ?p . « . Ii . Kiefer .

iUtrbcrstr . 59. varterre .
Puppe

uiiierbreevliÄ . u . audere
Svielfackien werden ?u
lausen gesucht . MNller .
Zchillerstr . 28 . » . 326745

Kaiserstraße 231.

THittwoch : : Donnerstag : : Freitag
— Nur 3 Zage ! —

Bauern-Possen - Ensambla
Hans Deiabon.

i .

„ Gual aufg
' hobn "

Oberbaar . VolksstQck .
11 .

„Die grosso Lug"
Original -Baue rnkomödl «.

Außerdem das Dbr . Zugprogramm,
u , a. der 7jährige Bauern¬

komiker als Solist . 14601

Damast -Plumeau
„ OveiR)
Bettucher
Oberbettiichsr
Steppdecken
Gläsertücher
farbige Ueberzltge

ver sofort ^u lauten ae-
sucht .̂ iibrina - rstr 13.
2 Trevven bock!. Ar » «
Meni - r ySfiS"

Unterhaltener

HslhieitS-Am
51t kau ' , gesucht. Wi . 1 .6R .^ »geb . erb . an 1» . Steuer .
Nbelnftr . S4 . II . WiTW )

H . MnmtflKrelg
Ortsgrur.pe Karlsruhe.

Dannerstag , 18 . Sept . 1919

im
f ' oninner
(Konkor -
diasaal ) .

Karlsruhe .

Wek f a u f vo «

Aepfeln sind

ZWetfchgSK
i » » nlere »« Lade « .

Berlore « ivurde ein
Kraaen ttii « Broichs
am ^ andeStlieater . Der
ehrliche i> iuder wird ge -

ante Äelobn . b . tianilei -
» ieuer 3 » ickel . G » l «h-
b >-,irk la . ^ andeStbeateri
abjufleiitn . S574tfi

s. WR Mm
'
si

u . a . , auch au ? wZrtS .

Th . ClkiiihWM & EM
S »»voldftr . SI>. Tel . SSV«

G

öchlkszimmer
Kochherd , « fetdersiliraul ,
wein oder bell , T>i» !or>l?
tenschreibtisili . duiilel . ne-
braucht , zu tauten gesucht .
Mnüebote mit Brei » an
Burtscher . Wendtitr . 20 .

Giilerh. Pisninn
*u tauf . flef. Rilgeb . mit
PrefS unter Nr . BS744 «
an die B ad . Presse erb .

Schnibmaschlnen
mit Sichtfckrift kauft
v » «tt « » !) , LarlS . n »« ." ♦' * (fteranieiiftr . 15.

DomrerStmi wurde v >-
terwegS von kliL
KarlSr übe : .S « UerS «a »e
Elf ? RbeiN ' BroHe
<SK»se ) verlo ««n . wegyi
gute Belokman » ab »» aeb ,

Entlausen
schwarzer Schnauze fun -
kuxlert ». 14?^

Eine wasserdichte , gute

Aslage ,
»irla SO—Lg >,7v «roft . «*•
frqutfu ob « WIK. »t .

14M0 <m die
Presse ' erbet

Neuer , feldgrauer
-JJWiiörimmt « !

zu kauf , gesucht . 3957436
fBuOmantt . ffSerberftr . S5

Landhaus
berrl ., freie

. . '̂ gge , i » fS .
erb .. « Stmrner , 2 Kttchen .
Ttallullgen fUr Klein -
Dtefj . GaS - und Waffcr -
leituna , ca . iiilili qin an -
«evllanzter Obstsarten .

sofort beiithdsr ^
u S8000 Mi . Sit verkauf .

Lfeaenfch .»
© ftro

Tel . am
M . Htderle .

Workftr . 87.

Jiu verkaxfe « :
einige ßrtrtt . m . Jtdftcn ,
Matrah . u . ftrtl . mtt » .
ohne Kederbetl , woNene
Deelen . Sofa . 120 -H .
eins . Wafcbt . m Walcv -
iervieq 20 320752
Zlilirt » ae >str . 50 , 2. ® t .
ilerfa « »&ft . ftovpftinoff .

3 «t vei konse «
ein v » l »« n » crb ^ ttliid -
Aea mit MatraÄ « iind

albl «k! ?!?,e . Nr . -fS .s » «!.
Par »r . S» . Iii . 140P4

Kit
neu . mft Regale » »c .

mtl * i
rrjuiebeji ,

such«. Wnetli niVt
*

Ptrii rf ^ * üljr '
cnt . St .
JPadifch «

Zu verkaufen :
flute ? Bett . IRartiftifeh .
Bindert ! linder . Tisch .
Pctrolevm . Ofen . Softer ,
Spienef . Luise « f»r 15,
X zt . , Lukas . tP574äT

3u verkaufen eTne

LMneinlichtW ,
Ä . Ooudtftr . 4 »
r»cn von XS— i>* nd

X406O

fJS -of«
n taufvn Rtfu * t fflm
bot « unt St . 326TC ! erti
die . Bad . Presse ' erdet .

Waschzuber
feft * orBt erb » lten , dillig
»u verkaufe » . X4SM0

» « mn .

Eine yebravchte
« uWcltlamw

wird « l laufen gesucht .
?« e» deZsfob «»lat »
Soden .

K « nftWerS <e ,
dBitrften Nanliei . fWfe-
mfilöc ) , preiswert zu »er
laufen , « ugebote u . Vit

Guter i » verkauf .
£ d)iofi "

" " [ ß Werner ,
St6üt «fti (tr . 5S . t )Df.

BTTtt verkaufet, .
ein Sßammiget Mafäerb
it . ein Gasbackofen >veg .
Platzmangel zu verkauf .
Anzuseilen »wischen 8— 9
Uhr . morgen ? . ß « st *r .
(ÜIiolerffT .1 . S!57574

Kleiner emaill . « « che »-
berd , »tram « ovl >oii und
verschiedener HauSrat zu
t>e *f <M»fe >! . Oiibl «l,ftr
17,111 .. Pslitzner . 32fi7t >4

Briefe MflÄrt
ivieneu . zuoerl . 5W
EckUvenItr . 55 . ü .

einer .
B »" '«

fmifielofen

Jackenkleid
preiswert zn verkaufe ^

Äiizuleden vormittao !

von S—5 . > .
^ elhieustr . 271 . GaZji

Slstrachan -Pliisch
geeignet flir DamennlM
tel oder Koltilm . vrsi ^
wert »u verkauf . Adi » .
straft e «4, 1Tr _ J857 *5
1 Paar D <imensti «ft '

? !r . 41 lBoikall ) .
I Kitchenschaft 3« ^
Anznleben 1—5 Utk '

Gre « . EulfenffrnSt Nr .L
Seilend .. 4 . St . B ?M

Elegante trauz .
? >omei, -Halbschuh«

braun . Gr ?6 . blllla <■*

4U » erkaufen .
'

fH -lf, . ?
'
Kr

' °
Z TV

'
ßtiea »ftT. 17« . v . uttfu

' P ' " *1
: Kinderstiefel Gr . 2fr»

Wr ZZestlNirateure ic. wenia,-Z
« » liftl -Maschlne ^ deal " >trage » . , u verk B57 ^
2 Kfciderreaien , Schlosser - . ^ «tk- . « « gartenstr .^
arbeft , wie neu . zu Verl . ! Z« verlaufen : . . . .
Ancied . mit Nr . A57404 1 Paar Damens ^
an die Bad . Presse erb . ^ M unb cin

Herrenfahrrad
. . .er

von 50—700 Liter , ebenso

in allen Vröven zu ver -
kaufen . 14002 .0.1
Miferei Äi « k. ltariSrnh «,

i^sseawelnstr . .",8.
Telephon 2201 .

« wie : «rofre 2)57578
Packlisten uud

Packfässcr
sind abzugeben . Sesss»a >
ltra ^e 47 . im ,?>oi . Li»»

1 Reisckorb
billig zu verlauf Vri >1».
« aldfi r . 4qc . V . » 57450
Gehrock u . Weste
Grone 105 zu verlaufen .

fOerherftr . 19,
BS735S Ra »» .

ohne Sow ' '
Rheinstr . 58. m . W0

Bereifung .
. ir . SS.

—
d . 5 Ubr an .

Jagdhund

Wegen Umzug
1 we »f«. aoM «I .
» ieae , 1 « v ^ crlaMA
von ders ., beide «esu.̂ ,ssfä

Achera <« « » « « >-
gaceHewltiafte

l 'f
Muttklschlvei « ^

- tt .
IS Wochen triichtia ^^
preiswert z. verk .

Si - l>!?r . Durlack -
Killisfeldstraße 1»^ .

Das Spezialhaus für

MSer - Asll «

von

Wilh . Brasnagel

frtfc , M!M . d«r ffrnn GL ffflcnie

befindet sich immer ttod 1

Herrenstr . Z

Telephon 2827 .
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